
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AMTLICHES MITTEILUNGSBLATT DER GEMEINDE SIMONSWALD  
 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Simonswald, Talstrasse 12, 79263 Simonswald 
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Stephan Schonefeld 

Telefon 07683/9101-0, Telefax 07683/9101-13, Email: gemeindeblatt@simonswald.de 

Internet: www.simonswald.de   
 

Öffnungszeiten 

Montag bis Freitag 08:00 – 12:00 Uhr 

Donnerstag  15:00 – 18:00 Uhr 
Selbstverständlich sind nach Absprache auch Termine 
außerhalb dieser Öffnungszeiten möglich. 
 
 

Telefonisch sind wir zu erreichen 
Montag – Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 15:30 Uhr 

Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 18:00 Uhr 

Freitag 08:00 – 12:00 Uhr  

 
 

Sitzungstermine  
Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses 
Mittwoch, 22.01.2025 um 18:00 Uhr  
Öffentliche Sitzung des Gemeinderates  
Mittwoch, 22.01.2025 um 19:00 Uhr  
im Kulturhaus, Am Sägplatz 1. Die Tagesordnung wird an beiden 
Rathäusern angeschlagen und ist auch im Internet unter www.si-
monswald.de zu finden. Beachten Sie bitte den aktuellen Aus-
hang sowie Hinweise auf der Homepage – Es können sich mit 
Einladung des Gemeinderates kurzfristig Änderungen ergeben. 
Die Niederschrift über die Sitzung wird zirka 3 Wochen nach der Sit-
zung ebenfalls im Internet eingestellt. Wir bitten um Verständnis, 
dass es gelegentlich auch mal später sein könnte. Die Sitzung ist 
öffentlich. Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich dazu 
eingeladen. 
 
 

 

Nächste Ausgabe des Amtlichen Mitteilungsblattes 
Freitag, 31.01.2025 
Anzeigenannahmeschluss: 
Montag, 27.01.2025, 12:00 Uhr

Rathauswegweiser 
 

Erdgeschoss Zi. Tel. 9101-(Durchwahl) 

Silke Riesle  01 -23 Gemeindekasse, Schulverwaltung 
riesle@simonswald.de 

Franziska Schätzle 02 -20 Standesamt, Rentenangelegenheiten, 
Beglaubigungen 
schaetzle@simonswald.de 

Mario Schlafke 03 -22 Hauptamt, Bauverwaltung, Personal-
amt, Kindergartenverwaltung 
schlafke@simonswald.de 

Katharina Weis 04 -21 Bürgerbüro, Gewerbeamt 
k.weis@simonswald.de 

1. Obergeschoss    

Christina Arms 10 -10 Sekretariat Bürgermeister, Amtliches 
Mitteilungsblatt 
arms@simonswald.de 

Dietmar Steinle 12 -33 Bauen, Liegenschaften 
steinle@simonswald.de 

Stephan Schonefeld 11 -10 Bürgermeister 
schonefeld@simonswald.de 

Dachgeschoss    

Michael Disch 20 -30 Steueramt, Verbrauchsabrechnung, 
Friedhofsverwaltung 
disch@simonswald.de 

Tobias Scherzinger 21 -31 Rechnungsamt 
scherzinger@simonswald.de 

Norbert Kern 21 -32 Rechnungsamt 
kern@simonswald.de 

Wasserversorgung 
 

Gemeinde  
Netze BW 

 
 

07683 / 9101-31 
0800 / 3629277 (Störhotline) 

 

Bauhof 
Thomas Seng 

 
Tel. 919710 

 
bauhof@simonswald.de 

 

Kläranlage 
Franz-Paul Stratz 

 

 
Tel. 1377 

 

 

Tourist-Information 
Martin Kehrer 

 

Tel. 19433 
 

Kulturhaus/Sporthallen 
simonswald@zweitaelerland.de 

BÜRGERMEISTERAMT  

Simonswald 17.01.2024, Nr. 01/2025 
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NACHRUF 

Die Gemeinde Simonswald trauert um 

GOTTFRIED WEHRLE  

der am 15. Dezember 2024 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. 

Der Verstorbene war von 1971 bis 2004 Gemeinderat der Gemeinde Simonswald.  
33 Jahre lang hat er sich mit großem Einsatz ehrenamtlich für die Fortentwicklung der Gemeinde eingesetzt und 

damit für die Belange der Bürgerschaft. 

Von 1989 bis 2004 war Gottfried Wehrle 1. Bürgermeisterstellvertreter. 

Die Gemeinde Simonswald trauert um einen verdienten Gemeinderat. 

Wir danken Gottfried Wehrle für sein  
aktives Wirken und werden ihn in dankbarer Erinnerung behalten. 

 
Für die Gemeinde Simonswald 

Stephan Schonefeld 
Bürgermeister 

 

 

Öffentliche Bekanntmachung 

Kurzbeschluss      
 

aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 08.01.2025  
 

TOP  
1: 

Einwohnerfragemöglichkeit 

 

Die Hinweise aus der Einwohnerschaft wurden zur Kenntnis ge-
nommen.    
 

TOP  
2: 

Haushaltsberatung 2025 - Aufstellung verwaltungs-
seitig vorgenommener Änderungen zum Entwurf 
Vorlage: TV/001/2025 

 

Die Berichterstattung wurde im gegenseitigen Einvernehmen 
abgestimmt und zur Kenntnis genommen. 
 

TOP  
3: 

Antrag zum Haushalt 2025 - Freie Schule Elztal e.V.- 
Antrag auf Sachkostenzuschuss für das Schuljahr 
2024/2025 
Vorlage: SV/001/2025 

 

Der Antrag auf Gewährung eines Sachkostenzuschusses für 
die Freie Schule Elztal e.V. wird abgelehnt. 
 

Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0   
 

TOP  
4: 

Antrag zum Haushalt 2025 - Tourismusverein Si-
monswäldertal e.V. - Antrag auf Bezuschussung der 
Erneuerung der Pflanzkörbe auf dem Sägplatz und 
beim Pavillon in Obersimonswald 
Vorlage: SV/002/2025 

 

Die beantragte Bezuschussung erfolgt aus den im Haushalt 
eingestellten Mitteln für touristische Einzelmaßnahmen.    
 

Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0   

TOP  
5: 

Antrag zum Haushalt 2025 - Schwarzwaldverein Orts-
gruppe Simonswald - Antrag auf Bezuschussung ei-
nes Freischneiders 
Vorlage: SV/003/2025 

 

Die beantragte Bezuschussung des Kaufs eines Freischneiders 
durch den Schwarzwaldverein erfolgt aus den im Haushalt ein-
gestellten Mitteln für touristische Einzelmaßnahmen.    
 

Ja 11 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0   
 

TOP  
6: 

Bekanntgaben, Anfragen 

 

Die Bekanntgaben wurden zur Kenntnis genommen. 
 

TOP  
7: 

Einwohnerfragemöglichkeit 

 

Es gab keine Einwohnerfragen. 
 

Simonswald, 9. Januar 2025 
gez. Mario Schlafke, Schriftführer 
 

 

Kurzbeschluss     
 
aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 18.12.2024  
 

TOP  
1: 

Einwohnerfragemöglichkeit 

 

Es gab keine Einwohnerfragen. 
 

TOP  
2: 

Einbringung Haushalt 2025 
Vorlage: SV/130/2024 

 

Abstimmungsergebnis: Der Gemeinderat nimmt die Erläuterun-
gen zur Kenntnis. 
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TOP  
3: 

Auftragsvergabe zur Lieferung eines Stromerzeugers 
für die Freiwillige Feuerwehr Simonswald 
Vorlage: SV/129/2024 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 8 Nein 1 Enthaltung 4 Befangen 0   
 

TOP  
4: 

Öffnung der Toiletten im Kulturhaus zwischen 08.00 
Uhr und 18.00 Uhr  Vorlage: SV/134/2024 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 11 Nein 2 Enthaltung 0 Befangen 0   
 

TOP  
5: 

Annahme von Spenden 2024 
Vorlage: SV/128/2024 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 13 Nein 0 Enthaltung 0 Befangen 0   
 

TOP  
6: 

Bekanntgaben, Anfragen 

 

Die Hinweise werden zur Kenntnis genommen. 
 

TOP  
7: 

Einwohnerfragemöglichkeit 

 

Der Gemeinderat nimmt die Einwohnerfragen zur Kenntnis. 
 
Simonswald, 9. Januar 2025 
gez. Mario Schlafke, Schriftführer 
 
 

Kurzbeschluss      
 

aus der öffentlichen Sitzung des Technischen Ausschusses vom 
18.12.2024  
 

TOP  
1: 

Sachstand Baufortschritt Innenausbau und Außenan-
lage Kindergarten beim Schloss 
Vorlage: SV/133/2024 

 

Abstimmungsergebnis:  
 

Der Ausschuss nimmt den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 

TOP  
2: 

Erweiterung der Werkstatt für Holzlager und Holzab-
bundarbeiten auf Flurstück 84, Gemarkung Obersi-
monswald  Vorlage: SV/132/2024 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 7 Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

TOP  
3: 

Instandsetzung gemeindeeigener Liegenschaften - 
Kirchstraße 4  Vorlage: SV/131/2024 

 

Abstimmungsergebnis: 
 

Ja 7 Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0   
 

TOP  
4: 

Bekanntgaben, Anfragen 

 

Die Informationen werden zur Kenntnis genommen. 
 

Simonswald, 9. Januar 2025 
gez. Mario Schlafke, Schriftführer 

Bekanntmachung 
 

der Gemeindebehörde über das Recht auf Einsicht in das 
Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen für die 

Wahl zum 21. Deutschen Bundestag am 23.02.2025 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für 
 

X die Gemeinde  
 die Wahlbezirke der Gemeinde 

Simonswald 

wird in der Zeit vom 03.02.2025 bis 07.02.2025 während der all-
gemeinen Öffnungszeiten im Rathaus, Bürgerbüro (nicht barrie-
refrei) für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Je-
der Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständigkeit der 
zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Voll-
ständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten 
von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes einge-
tragen ist. 
 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren ge-
führt. Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät  möglich. 
 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist 
oder einen Wahlschein hat. 
 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, 
kann in der Zeit vom 20. Tag bis zum 16. Tag vor der Wahl, spä-
testens am 07.02.2025 bis 12.00 Uhr, bei der Gemeindebehörde 
im Rathaus, Zimmer 04, Talstraße 12, 79263 Simonswald Ein-
spruch einlegen. 
Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Nieder-
schrift eingelegt werden. 
 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, 
erhalten bis spätestens zum 02.02.2025 eine Wahlbenachrich-
tigung. 
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahl-
berechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis 
einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht 
nicht ausüben kann. 
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis ein-
getragen werden und die bereits einen Wahlschein und Briefwah-
lunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung. 
 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 283 
Emmendingen/Lahr 

 durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahl-
bezirk) dieses Wahlkreises  

 oder  

 durch Briefwahl  
teilnehmen. 
 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 

5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlbe- 
  rechtigter, 

 

5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl- 
  berechtigter, 

 

a) wenn er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Antrags-
frist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach § 18 Absatz 1 
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der Bundeswahlordnung (bis zum 02.02.2025) oder die Ein-
spruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 22 Absatz 1 der 
Bundeswahlordnung (bis zum 07.02.2025) versäumt hat, 

 

b) wenn sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der 
Antragsfrist nach § 18 Absatz 1 der Bundeswahlordnung oder der 
Einspruchsfrist nach § 22 Absatz 1 der Bundeswahlordnung ent-
standen ist, 

 

c) wenn sein Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
und die Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnis-
ses zur Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 21.02.2025, 15.00 Uhr, bei der Gemeinde-
behörde mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt werden.  
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraumes nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten 
möglich macht, kann der Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
gestellt werden. 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist oder er ihn verloren hat, kann ihm 
bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt 
werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte kön-
nen aus den unter 5.2 Buchstabe a bis c angegebenen Gründen den 
Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 
15.00 Uhr, stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu berechtigt ist. Ein 
Wahlberechtigter mit Behinderung kann sich bei der Antragstellung 
der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

 einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 

 einen amtlichen Stimmzettelumschlag, 

 einen amtlichen, mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu-
rückzusenden ist, versehenen roten Wahlbrief-umschlag 
und 

 ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für einen an-
deren ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachgewie-
sen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlbe-
rechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Empfang-
nahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen. 
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen einer Be-
hinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, kann sich zur 
Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
Die Hilfsperson muss das 16. Lebensjahr vollendet haben. 
Die Hilfeleistung ist auf technische Hilfe bei der Kundgabe einer vom 
Wahlberechtigten selbst getroffenen und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. 
Unzulässig ist eine Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einfluss-
nahme erfolgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein In-
teressenkonflikt der Hilfsperson besteht. 
Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die 
sie bei der Hilfeleistung von der Wahl einer anderen Person erlangt 
hat. 
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit dem Stimmzet-
tel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle ab-
senden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltage bis 18.00 
Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne 
besondere Versendungsform ausschließlich von Deutsche Post un-
entgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief ange-
gebenen Stelle abgegeben werden. 
 

Ort, Datum 
 

Simonswald, 17.01.2025 

 Die Gemeindebehörde 
 

Gemeinde Simonswald 
Talstraße 12 
79263 Simonswald  

 

 
Die Gemeinde Simonswald im Südschwarzwald, rund 
25 km nordöstlich von Freiburg i. Brsg. ist ein staatlich 
anerkannter Erholungsort mit etwa 3.000 Einwoh-
ner:innen. Die Position der/des hauptamtlichen 
 

Bürgermeisterin/Bürgermeister (all) 
ist zum 1. Juni 2025 aufgrund des Endes der Amtszeit des bisheri-
gen Amtsinhabers neu zu besetzen. Die Amtszeit beträgt 8 Jahre. 
Die Vergütung erfolgt gemäß den gesetzlichen Bestimmungen. 
Die Wahl findet am Sonntag, 30. März 2025 statt. Sollte eine Stich-
wahl erforderlich sein, ist diese für Sonntag, 13. April 2025 termi-
niert. 
 
VORAUSSETZUNGEN FÜR DIE WÄHLBARKEIT 

 Deutsche Staatsangehörigkeit gemäß Artikel 116 des Grundge-
setzes oder Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedstaates (Uni-
onsbürger:in). 

 Wohnsitz in der Bundesrepublik Deutschland vor der Zulassung 
der Bewerbung. 

 Vollendung des 18. Lebensjahres am Wahltag. 

 Uneingeschränktes Eintreten für die freiheitlich-demokratische 
Grundordnung im Sinne des Grundgesetzes. 
Nicht wählbar sind Personen, die in § 46 Abs. 2 sowie § 28 Abs. 
2 in Verbindung mit § 14 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) genannt sind. 

 
BEWERBUNGSPROZESS 
Eine Bewerbung kann vom 11. Januar bis 3. März 2025, 18:00 Uhr, 
eingereicht werden. Sie ist schriftlich in einem verschlossenen Um-
schlag mit der Aufschrift „Bürgermeisterwahl“ an den Vorsitzenden 
des Gemeindewahlausschusses, Gemeindeverwaltung Simons-
wald, Talstraße 12, 79263 Simonswald, zu richten. 
 
ERFORDERLICHE UNTERLAGEN 

 Wählbarkeitsbescheinigung der Hauptwohnsitzgemeinde (amtli-
cher Vordruck). 

 Eidesstattliche Versicherung, dass kein Ausschlussgrund gemäß 
§ 46 Abs. 2 GemO vorliegt (amtlicher Vordruck). 

 Zehn Unterstützungsunterschriften (einzeln auf amtlichen Form-
blättern) von zum Zeitpunkt der Unterschrift wahlberechtigten 
Personen. Die Formblätter können kostenfrei unter Angabe von 
Name und Hauptwohnung beim Bürgermeisteramt Simonswald 
angefordert werden. 

 Für Unionsbürger:innen zusätzlich: Eidesstattliche Versicherung 
über die Staatsangehörigkeit und Wählbarkeit im Herkunftsmit-
gliedstaat (amtlicher Vordruck).  

 In Zweifelsfällen kann eine Bescheinigung der zuständigen Be-
hörde des Herkunftsmitgliedstaates verlangt werden.  

 Vorlage eines gültigen Identitätsausweises oder Reisepasses und 
Angabe der letzten Adresse im Herkunftsstaat. 

Die genannten Unterlagen können bis spätestens zum Ende der 
Einreichungsfrist nachgereicht werden. 
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Eine Bewerbung gilt automatisch auch für die eventuelle Stichwahl. 
Eine Rücknahme der Bewerbung nach der ersten Wahl ist ausge-
schlossen (§ 10a Abs. 1 Kommunalwahlgesetz). 
 
 
 
 
 
 

WEITERE INFORMATIONEN 
Den zugelassenen Bewerber:innen wird die Gelegenheit gegeben, 
sich Mitte März 2025 öffentlich vorzustellen. Ort und Zeitpunkt wer-
den rechtzeitig bekanntgegeben. 
Bei Fragen kann der Gemeindewahlausschuss kontaktiert werden. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung und Ihr Engagement für die Zu-
kunft unserer Gemeinde! 
> simonswald.de 

 

 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Wirksamkeit der 7. Punktuellen Flächennutzungsplanänderung der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, 

Gutach i. Br. und Simonswald 
Große Kreisstadt Waldkirch, Stadtteil Buchholz 

Gemeinbedarfsfläche „Feuerwehrgerätehaus Krebsacker“ 
 
Das Regierungspräsidium Freiburg hat die vom Gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Waldkirch, Gutach i. 
Br. und Simonswald am 19.12.2024 in öffentlicher Sitzung beschlossene 7. punktuelle Änderung des Flächennutzungsplans mit Entschei-
dung vom 02.01.2025 aufgrund von § 6 Abs. 1 BauGB genehmigt. Die Genehmigung wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich be-
kanntgemacht. 
 
Das Plangebiet umfasst einen Teilbereich des Flurstücks Flst.Nr. 1623/1 in zweckdienlicher Abgrenzung. Es umfasst eine Fläche von ca. 
4.406 m². Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 
 

 

 
Die 7. Änderung des Flächennutzungsplans wird mit dieser Bekanntmachung wirksam. 
 
Die Flächennutzungsplanänderung kann einschließlich der Begründung mit Umweltbericht und der zusammenfassenden Erklärung in den 
Rathäusern: 

 
 Stadt Waldkirch, Marktplatz 1-5, 79183 Waldkirch,  
 Gemeinde Gutach i.Br., Dorfstraße 33, 79261 Gutach i.Br., 



Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 6 - 17.01.2024, Nr. 01/2025 
 

 Gemeinde Simonswald, Talstraße 12, 79263 Simonswald, 
 

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die Flächennutzungsplanänderung einsehen und über 
ihren Inhalt Auskunft verlangen (vgl. § 6 Abs. 5 BauGB). 
 

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der 
Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Unbeachtlich werden demnach  

1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1-3 BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften, 
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-

plans und des Flächennutzungsplans, und 
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die 
Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.  

 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass gem. § 4 Abs. 4 GemO BW Flächennutzungspläne, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Form-
vorschriften der GemO BW oder auf Grund der GemO BW zu Stande gekommen sind, ein Jahr nach der Bekanntmachung als von Anfang 
an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, wenn  
1. die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung des Flächennutzungsplans verletzt 

worden sind, 
2. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 43 GemO BW wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder wenn vor Ablauf eines Jahres 

nach der Bekanntmachung die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich oder elekt-
ronisch geltend gemacht worden ist.  
Ist eine Verletzung nach vorstehender Nr. 2 geltend gemacht worden, so kann auch nach Ablauf der Jahresfrist des § 4 Abs. 4 Satz 1 
GemO BW jedermann diese Verletzung geltend machen.  

 
Waldkirch, den 17.01.2025 
 

Michael Schmieder 
Vorsitzender der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft 
Waldkirch, Gutach i. Br. und Simonswald 
 

 

Amtliche Mitteilungen 

 

Statistik im Einwohnermeldeamt 
 

Im Jahr 2024 gab es in der Gemeinde Simonswald 

25 Geburten 

29 Sterbefälle 
 

 

 

Bürgersprechstunde bei 
Herrn Bürgermeister Schonefeld 

 

Am Donnerstag, den 23.01.2025 findet von 16:30 – 17:30 Uhr eine 
Bürgersprechstunde im Feuerwehrhaus Obersimonswald, Ober-
talstraße 25 statt. 
 

Einwohner haben hierbei Gelegenheit ihr Anliegen mit dem Bürger-
meister zu besprechen. 
Anmeldungen hierfür sind nicht notwendig. 
 

 

Hundesteuer 

Dieser Tage erfolgte die Zustellung der Hundesteuerbescheide für 
das Jahr 2025 per Post. Die Steuersätze betragen laut Satzung für 
den Ersthund 100,00 €; zweite und weitere Hunde kosten 216,00 €. 
Für einen Kampfhund beträgt der Steuersatz 1.000,00 €; zweite und 
weitere Kampfhunde kosten 1.000,00 €. 
 
Fälligkeit: Die Hundesteuer ist innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe des Steuerbescheids zur Zahlung fällig. sofern Sie keine 

Abbuchungsermächtigung erteilt haben, soll die Zahlung mit Angabe 
des Buchungszeichens an die Gemeindekasse erfolgen. 
 

Des Weiteren möchten wir darauf hinweisen, dass jeder, der im Ge-
meindegebiet einen über 3 Monate alten Hund hält, verpflichtet ist, 
diesen innerhalb eines Monats nach Beginn der Hundehaltung bei 
der Gemeindeverwaltung, Steueramt, anzumelden. Die Anmeldung 
hat schriftlich zu erfolgen. Auch ein Wohnortwechsel sowie der Tod 
des Hundes oder die Veräußerung des Hundes an eine andere Per-
son, verpflichtet den Hundehalter, dies der Gemeindeverwaltung mit-
zuteilen. 
 

 

Wahlscheinantrag bequem per Internet 
Zur Bundestagswahl 2025 kann die Erteilung eines Wahlscheines 
schriftlich oder mündlich bei der Gemeindebehörde beantragt wer-
den. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Te-
lefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare, elektronische 
Übermittlung als gewahrt. 
Eine telefonische Antragstellung ist unzulässig. 
Wir bieten für Sie die Beantragung eines Wahlscheins per Internet 
auf unserer Homepage an. Die Daten auf Ihrer Wahlbenachrichtigung 
müssen Sie in das Antragsformular eintragen. Ihnen steht es offen, 
sich die Unterlagen nach Hause oder an eine abweichende Versand-
anschrift senden zu lassen. Ihre Antragsdaten werden verschlüsselt 
über das Internet in eine Sammeldatei zur Abarbeitung übertragen. 
Sollten Ihre Antragsdaten nicht mit unserem dialogisierten Wähler-
verzeichnis übereinstimmen, erhalten Sie automatisch einen Hin-
weis. Der Wahlschein und die Briefwahlunterlagen werden Ihnen von 
uns anschließend per Deutsche Post AG zugestellt. 
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Für die automatische Prüfung Ihrer Daten benötigen wir unter ande-
rem die Eingabe Ihrer Wahlbezirks- und Wählernummer. Sollten Sie 
Ihre Wahlbenachrichtigung nicht vorliegen haben, können Sie auch 
formlos per E-Mail an k.weis@simonswald.de einen Wahlschein be-
antragen. In diesem Fall müssen Sie Ihren Familiennamen, Ihre Vor-
namen, Ihr Geburtsdatum und Ihre Wohnanschrift (Straße, Haus-
nummer, PLZ, Ort) angeben. 
 

Bei Fragen zum Antragsverfahren wenden Sie sich bitte an das Bür-
gerbüro unter folgenden Kontaktmöglichkeiten: Tel. 07683/9101-21, 
Mail. k.weis@simonswald.de  
Wir weisen darauf hin, dass Wahlscheine mit Briefwahlunterla-
gen voraussichtlich erst etwa zwei Wochen vor dem Wahltermin 
versandt werden können, da vorher keine Stimmzettel zur Ver-
fügung stehen werden. 
 

 

 

 

Nachruf 
  

Die Gemeinde Simonswald trauert um  
Hauptfeuerwehrmann 

GOTTFRIED WEHRLE 
der am 15. Dezember 2024 im Alter von 77 Jahren verstorben ist. 

 

Von 1965 an war Gottfried Wehrle aktiver Feuerwehrmann, von 2005 bis 2010 Hauptfeuerwehrmann. Er erhielt 2005 das 
Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Gold. 2010 wechselte er in die Altersabteilung. 

 

Wir danken Gottfried Wehrle für sein aktives Wirken in der Freiwilligen Feuerwehr Simonswald 
 und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

Unsere Anteilnahme und Mitgefühl gelten seinen Angehörigen. 
 

Gemeinde Simonswald 
Stephan Schonefeld 

Bürgermeister 
 

Freiwillige Feuerwehr Simonswald 
Thomas Seng 

Gesamtkommandant 

Informationen des Landratsamtes 

Christbaumabholung Mitte Januar 
Alle Jahre wieder kommt nach dem Ende der Weihnachtszeit auch 
das Ende der Christbäume. Seit vielen Jahren werden die Bäume im 
Landkreis Emmendingen in einer großen Straßensammlung kosten-
los abgeholt. 2025 wird das zwischen dem 8. und 17. Januar 2025 
passieren. In Simonswald wird die Sammlung am 17.01.2025 von 
der Firma Remondis durchgeführt. Am Abholtag sollten die Bäume 
gut sichtbar am Straßenrand platziert und jeglicher Schmuck entfernt 
sein, da sie im Anschluss meist gehäckselt und kompostiert werden. 
Wer seinen Weihnachtsbaum schon vorher entsorgen möchte und 
keine Lagermöglichkeit bis zum Sammeltag hat, kann ihn auch jeder-
zeit kostenlos auf den Grünschnittplätzen im Landkreis abgeben. 
Die Standorte und Öffnungszeiten der Grünschnittplätze stehen im 
Internet unter www.landkreis-emmendingen.de  Grünschnittplätze. 
 

 

Neue Adresse des Pflegestützpunkts und der 
Altenhilfekoordination ab dem 20. Januar 

Der Pflegestützpunkt und die Altenhilfekoordination des Landrats-
amts Emmendingen ziehen am Donnertag, 16. Januar 2024 von der 
Romaneistraße 3 ins Hauptgebäude des Landratsamts in der Bahn-
hofstraße 2-4 um. Aufgrund des Umzugs, sind sie am 16. und 17. 
Januar geschlossen. Ab Montag, 20. Januar 2024 sind die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter dann wieder erreichbar. Die Kontaktdaten 
sind auf der Homepage des Landratsamts www.landkreis-em-
mendingen,de unter Verwaltung & Service – Sozialamt – Soziale 
Fachdienste zu finden. 

Müllgebührenbescheide und neue Müllmar-
ken 

Am 27. Januar 2025 werden die Müllgebührenbescheide für das Jahr 
2025 per Post an die Grundstücks-/Wohnungseigentümer bzw. die 
angemeldeten Hausverwaltungen verschickt. Mit dem Gebührenbe-
scheid gibt es neue Müllmarken. 
Die Müllmarke auf den Mülltonnen ist der Nachweis dafür, dass die 
Tonne registriert ist und dafür Müllgebühr gezahlt wird. Auch die 
neuen Müllmarken enthalten keine Jahreszahl und sind somit einige 
Jahre gültig.  
Mieter erhalten keinen Gebührenbescheid, sondern rechnen ihre an-
teiligen Müllgebühren mit ihrem Vermieter bzw. der Hausverwaltung 
ab. Die Abfallgebühren sind in einem Betrag am 01. März 2025 fällig. 
Müllbehälteranträge, die nach dem 31. Oktober 2024 vorgelegt wur-
den und daher nicht mehr im Jahresbescheid berücksichtigt werden 
konnten, werden mit einem Änderungsbescheid Anfang Februar 
nachberechnet. Anträge und Änderungsmitteilungen (z.B. Umzug, 
Eigentumswechsel, etc.) müssen schriftlich durch den Eigentümer o-
der der bei der Abfallwirtschaft angemeldeten Hausverwaltung erfol-
gen. 
Antragsformulare sowie ein Merkblatt mit wichtigen Informationen 
sind bei der Abfallwirtschaft des Landratsamtes, in den Rathäusern 
und auf der Internetseite des Landratsamtes, www.landkreis-em-
mendingen.de, erhältlich. 
Sogenannte Sepamandate für den Bankeinzug der Müllgebühren 
können nur schriftlich über das Formular (liegt dem Bescheid bei oder 
ist auf unserer Internetseite abrufbar) gestellt oder geändert werden. 

mailto:k.weis@simonswald.de
mailto:k.weis@simonswald.de
http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.landkreis-emmendingen,de/
http://www.landkreis-emmendingen,de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
http://www.landkreis-emmendingen.de/
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Erfahrungsgemäß gibt es in den ersten Tagen nach Versand der 
Müllgebührenbescheide viele Rückfragen, so dass die telefonische 
Erreichbarkeit der Abfallwirtschaft eingeschränkt sein kann. 
Der Eigenbetrieb bittet dafür um Verständnis. 
 

 

Infos zum Vorbereitungslehrgang Meister und 
Meisterin der Hauswirtschaft 
Am Dienstag 28. Januar 2025 können sich Interessierte über die 
schulische Weiterbildung zur Meisterin oder zum Meister der Haus-
wirtschaft informieren. Die Veranstaltung findet von 14:00 bis 17:00 
Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum, Hochburg 7 in 79312 
Emmendingen-Hochburg statt. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Der berufsbegleitendem Theorie- und Praxisunterricht dauert 18 Mo-
nate und ist in vier Module eingeteilt. Der Unterricht findet in Teilzeit-
form satt. Schultag ist donnerstags von 08:45 – 16:30. 
Der Schulstart ist für Dienstag 08. April 2025 geplant. 
Mit dem Abschluss sind die beruflichen Perspektiven vielfältig: Meis-
terinnen und Meister der Hauswirtschaft haben die Ausbildereignung, 
können als Fach- und Führungskräfte in hauswirtschaftlichen Betrie-
ben tätig werden oder in Dienstleistungs- oder Diversifizierungsberei-
chen selbstständig werden. 
Außerdem kann die Weiterbildung zur technischen Lehrer/in oder ein 
Hochschulstudium angeschlossen werden.  
Weitere Auskünfte erteilt Frau Andrea Fromm unter 07641/451-9142 
oder über E-Mail: bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de  
Weitere Informationen zu Voraussetzungen und Anmeldung unter 
https://lmy.de/oKnXF 
 

 

Mehr als Kraut und Rüben: mit regionalen Zu-
taten fit durch den Winter  
Geht man im Sommer in den Supermarkt steht in der Obst- und Ge-
müseabteilung ein vielfältiges Angebot zur Verfügung. 
Die Auswahl im Winter ist beinahe unverändert. Erdbeeren, Gurken, 
Tomaten und Co. liegen in den Supermarktregalen bereit. Was dabei 
häufig vergessen wird ist, dass es im Winter eine breite Auswahl an 
regionalem und saisonalem Gemüse gibt, dass Abwechslung bringt 
und unseren Speiseplan bereichert. Weniger bekannte oder verges-
sene Gemüsearten wie Mangold, Schwarzwurzeln, Pastinaken oder 
Wirsing etc. sind es wert, in der kalten Jahreszeit wiederentdeckt zu 
werden. 
Der Vorteil, sie werden im reifen Zustand geerntet und enthalten 
dadurch mehr Nährstoffe als Winterimportware. Zudem schont das 
regionale Powergemüse durch kurze Tarnsportwege mit geringen 

CO₂-Emissionen auch die Umwelt. 
Beim Kochworkshop unter dem Motto „Mehr als Kraut und Rüben“ 
des Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg 
lernen die Teilnehmenden wie im Winter abwechslungsreich regional 
gekocht und eingekauft werden kann. 
Darüber hinaus erhalten sie allerhand Tipps und Tricks, wie man sich 
in der kalten Jahreszeit am besten fit hält. 
Termin: Montag, 20. Januar von 18.00 – 21:00 Uhr am Landwirt-
schaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. 
Teilnehmerbeitrag 15 €. 
Anmeldung über den folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-
emmendingen. 
 
Der Kurs wird im Rahmen der Initiative „BaWü zu Tisch“ durch das 
Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbraucherschutz 
Baden-Württemberg gefördert. 
 

Der Pflegestützpunkt hilft mit Hilfe und Bera-
tung beim Thema Pflege 

Der Pflegestützpunkt des Landratsamts Emmendingen bietet im 
Landkreis individuelle, neutrale und kostenfreie Beratung zu allen 
Themen in Verbindung mit Pflege und Pflegebedürftigkeit. Neben 
Auskünften zu gesetzlichen und pflegerischen Leistungen werden 
auch Informationen über wohnortnahe Pflege- und Betreuungsmög-
lichkeiten angeboten. 
 

Die Beratungsgespräche finden im Pflegestützpunkt in Emmendin-
gen, während den Außensprechzeiten oder bei Hausbesuchen statt. 
 

Kontakt und Terminvereinbarung: 
Martina Gebele, Tel. 07641 / 451-3095 
Franco Lacerti, Tel. 07641 / 451-3082 
Heike Reiß, Tel. 07641/ 451-3091 
Nadine Schöpflin, Tel. 07641 / 451-3096 
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 /451-3025 
 

Sprechzeiten Pflegestützpunkt Emmendingen: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag, 8:30 – 12:00 Uhr 
Donnerstag zusätzlich 14:00 – 18:00 Uhr 
Bahnhofstr. 2-4, 79312 Emmendingen 
Email: pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de 
 

Außensprechzeiten: 
Endingen, Bürgerhaus, Jakobsgässli 4, Dienstag 10:00 – 15:00 Uhr 
Fr. Wensch-Christ 
Herbolzheim, Rathaus, Hauptstr. 26, Donnerstag 15:30 – 18:00 Uhr 
Fr. Reiß, Fr. Gebele 
Waldkirch, Rathausinnenhof Generationenbüro, Montag 12:00 – 
16:00 Uhr Fr. Schöpflin, Hr. Lacerti 
 

Tourismus & Freizeit 

Veranstaltungstickets erhältlich in der  
Tourist Information Simonswald 

 

Tickets für: GANTER Brau Erlebnis Führungen 
 

Alemannische Bühne Freiburg; 
verschiedene Historix-Tours 

Stadtführungen Freiburg/ Emmendingen m. Schauspielern; 
 

MUNDOLOGIA-Vorträge; ZMF Freiburg; 
Eishockey EHC Freiburg und Schwenninger Wild Wings 

 

17.01.25 
Magie der Travestie - Die Nacht 
der Illusionen! -  

Freiburg 

18.01.25 
Wishbone Ash – “The Wish List” 
Tour 2025 

Freiburg 

22.01.25 Israel Philharmonic Orchestra Freiburg 

23.01.25 
L´Ultima Notte rosa –  
Umberto Tozzi 

Freiburg 

26.01.25 
Heinrich-Heine-Abend - Liedera-
bend 

Denzlingen 

02.02.25 
Musikparade 2025 – Europas 
größte Tournee der Militär- und 
Blasmusik 

Freiburg 

08.02.25 Royal Philharmonic Orchestra Freiburg 

14.02.25 BÜLENT CEYLAN - Yallah hopp! Freiburg 

15.02.25 Maite Kelly Freiburg 

27.02.25 The Spirit of Freddie Mercury - 
featuring Queen Sensation 

Offenburg 

01.03.25 Alphaville – Forever! Live – Best 
of 40 Years 

Freiburg 

03.03.25 Fireworks Of Rock - Live 2025 Freiburg 

06.03.25 Seiler und Speer - Tour 2025 Freiburg 

mailto:bildungszentrum@landkreis-emmendingen.de
http://www.terminland.de/landkreis-emmendingen
http://www.terminland.de/landkreis-emmendingen
mailto:pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
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12.03.25 ABBAMANIA THE SHOW Offenburg 

15.03.25 GREGORIAN - 25 Jahre Masters 
Of Chant! 

Freiburg 

16.03.25 Masters of Shaolin Kung Fu - 25 
Years Anniversary Tour GREGO-
RIAN - 25 Jahre Masters Of Chant! 

Freiburg 

16.03.25 NILS LANDGREN FUNK UNIT Denzlingen 

20.03.25 Südtiroler Heimatsterne 2025 - 
...mit den Stars aus den Dolo-
miten*** 

Bad Krozingen 

04.04.25 Lisa Feller - Schön für dich! Denzlingen 

17.04.25 No Plastic Band Freiburg 

25.04.25 The Music of Hans Zimmer & Oth-
ers -  

Freiburg 

25.04.25 Stahlzeit Teningen 

30.04.25 Harald Schmidt und Bernadette 
Schoog 

Denzlingen 

04.05.25 Ernst Hutter & die Egerländer 
Musikanten-Mein Finale 

Freiburg 

14.05.25 Rock the Circus –  
Musik für die Augen 

Offenburg 

15.05.25 Kaya Yanar - LOST! Freiburg 

18.05.25 Wigald Boning & Bernhard 
Hoëcker 

Denzlingen 

23.05.25 Bonnie Tyler - "Just Live" 
Tournee 2025 

Offenburg 

30.05.25 
Die Draufgänger 

Titisee- 
Neustadt 

05.06.25 Mein Dschungel by Serdar Karibik Freiburg 

03.-
06.07.25 

Pinot and Rock 2025 Breisach 

04.07.25 Mighty Oaks - STIMMEN 2025 Lörrach 

10.-
12.07.25 

GALA-Show  - eurocheval 2025 Offenburg 

17.07.25 Irie Révoltés - ZMF  Freiburg 

17.07.25 Äl Jawala - ZMF  Freiburg 

18.07.25 Kelvin Jones – ZMF Freiburg 

18.07.25 Johannes Oerding- 
IEM Music 2025 

Emmendin-
gen 

19.07.25 BAP - STIMMEN 2025 Lörrach 

18.07.25 The Beach Boys - STIMMEN 2025 Lörrach 

19.07.25 Beatsteaks - ZMF  Freiburg 

19.07.25 SAMU HABER –  
IEM Music 2025 

Emmendin-
gen 

20.07.25 The Hooters - ZMF  Freiburg 

20.07.25 KONTRA K –  
I EM Music! 2025 

Emmendin-
gen 

23.07.25 Schlager-Gala mit Modern Talk-
ing-Sänger Thomas Anders and 
Band und Reiner Kirsten 

Bad Krozingen 
- Kurpark 

24.07.25 Patti Smith Quartet –  
ZMF Freiburg 

Freiburg 

24.07.25 Philharmonisches Orchester Frei-
burg 

Bad Krozingen 
- Kurpark 

25.07.25 Manfred Mann´s Earthband 
Bad Krozingen 
- Kurpark 

25.07.25 Anastacia - ZMF  Freiburg 

26.07.25 BOSSE - ZMF  Freiburg 

27.07.25 LEA - ZMF  Freiburg 

28.07.25 GIANNA NANNINI - ZMF  Freiburg 

30.07.25 Broken Brass - ZMF  Freiburg 

30.07.25 Gala Johann-Strauss-Orchester - 
200 Jahren Johann Strauss 
(Sohn) 

Bad Krozingen 
- Kurpark 

01.08.25 ENNIO - ZMF  Freiburg 

01.08.25 Jethro Tull Bad Krozingen 
- Kurpark 

03.08.25 Willy Astor - ZMF  Freiburg 

03.08.25 Amy Macdonald - ZMF  Freiburg 

02.10.25 MAX RAABE & PALAST ORCHES-
TER - Hummel streicheln 

Freiburg 

19.10.25 MUNDOLOGIA: Reinhold Messner 
live – Kalipé 

Denzlingen 

25.10.25 Ralf Schmitz Freiburg 

06.11.25 Semino Rossi - live 2025 Offenburg 

16.11.25 AMIGOS & Daniela Alfinito  Denzlingen 

28.11.25 Semino Rossi - live 2025 Villingen 

30.11.25 Kim Wilde - The Kim Wilde Closer 
Tour 

Pratteln,CH 

14.12.25 ALFONS - Bühne 79211 Denzlingen 
 

Viele weitere Veranstaltungen mehr!!! 

Kartenzahlung ist möglich Tickets in der TI Simonswald 

erhältlich bzw. auch erhältlich im Bahnhof 

in Bleibach beim ZTL 
 

 

 

 
 

Überprüfung von Zertifikaten 
 

Ausgezeichnet übernachten bei Qualitäts-
gastgebern 
Das ZweiTälerLand hat sich dieses Jahr der Überprüfung zur 
Qualitätsregion Wanderbares Deutschland unterzogen. 
Hierfür sind auch Gastgeber notwendig, die das Zertifikat 
"Qualitätsgasgeber" tragen. Zuletzt wurden nun zwei Betriebe 
ausgezeichnet. 

Urkundenüberreichung an die Betreiberin des Wanderheim Kreuzmoos, Maria Göp-
pert durch Jessica Bühler (ZweiTälerLand, links). 
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Das Wanderheim Kreuzmoos wurde Anfang 2023 von Familie Göp-
pert übernommen und liebevoll als Vereinshütte des Schwarzwald-
vereins weitergeführt und ist weit über die Grenzen des ZweiTäler-
Lands hinaus als Wandergaststätte bekannt. 
Am ZweiTälerSteig liegend finden hier auch viele Mehretappenwan-
derer eine Bleibe in der Freiämter Höhenlage. 
Familie Göppert, als neue Betreiber, erhalten damit zum ersten Mal 
die Auszeichnung als Qualitätsgastgeber. 
In Biederbach-Frischnau wurde zudem der 3-Sterne-Superier Land-
gasthof Adler-Pelzmühle nach drei Jahren erneut auf die Kriterien 
des Deutschen Wanderverbandes geprüft. 
Das von Familie Herr geführte Haus richtet seine Angebote voll auf 
Wanderer aus: Gepunktet wurde mit optionalen Wandertouren mit 
dem Seniorchef, regionaler Küche und allen notwendigen räumli-
chen Notwendigkeiten für Wanderer wie einen Trockenraum für 
nassgewordene Kleidung. 

Urkundenüberreichung an Küchenchef Frank Herr vom Landgasthof Adler-Pelz-
mühle Göppert durch Jessica Bühler (ZweiTälerLand, rechts) und Petra Thoma (Ge-
meinde Biederbach). 
 

 

Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG 

Wechsel im Vorsitz der Gesellschafterver-
sammlung des ZweiTälerLand Tourismus 
In der vergangenen Gesellschafterversammlung des ZweiTäler-
Lands wurde ein neuer Vorsitzender bestimmt. 
Zum Jahreswechsel wird Elzachs Bürgermeister Roland Tibi 
diese Rolle vom Biederbacher Amtskollegen Rafael Mathis über-
nehmen. 
In der Organisationsstruktur des ZweiTälerLands, genauer gesagt in 
der Elztal & Simonswäldertal Tourismus GmbH & Co. KG, unter der 
fungiert wird, gibt es die Gesellschafterversammlung, in die Vertreter 
der Gemeinderäte im ZweiTälerLand entsendet werden und die Bür-
germeisterinnen und Bürgermeister vertreten sind. Der Vorsitzende 
der Versammlung wird aus den eigenen Reihen für die Dauer von 
zwei Jahren gewählt. 
Ab Januar 2025 wird Elzachs Stadtoberhaupt Roland Tibi den Vorsitz 
übernehmen und von Oberbürgermeister Michael Schmieder aus 
Waldkirch als Stellvertreter unterstützt. Tibi war schon aktuell der 
stellvertretende Vorsitzende gemeinsam mit dem bisherigen Vorsit-
zenden Rafael Mathis, Biederbachs Bürgermeister. 

Bisheriger Vorsitzender Rafael Mathis mit seinem Nachfolger Roland Tibi und Julius 
Müller (von links). 

 

Aus den Nachbargemeinden 

Jahreshauptversammlung 2025  
"Elztäler Ballett- und Turnvereins" 
 

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Ehrenmitglieder, liebe Eltern, 
 

zu unserer diesjährigen Jahreshauptversammlung 2025 am  
Freitag, 24.01.2025 um 20.00 Uhr im „Gasthaus Rebstock“ in 
Oberwinden  
möchten wir Sie recht herzlich einladen. 
 

Folgende Tagesordnung ist geplant: 
 

1. Begrüßung durch die Vorsitzenden der Vorstandschaft 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Berichte aus den einzelnen Abteilungen 
4. Bericht der Kassenverwalterin 
5. Bericht der Kassenprüferinnen 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neu-Wahlen der Vorstandschaft 
8. Ausblick auf das kommende Vereinsjahr 
9. Sonstiges 
 

Anträge zur Jahreshauptversammlung richten Sie bitte bis spätes-
tens 17.01.2025 an die Vorstandschaft. 
 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
 

Dies und Das 

Bildungswerk 
Zum heimatgeschichtlichen Vortragsabend mit Rolf Wehrle aus Furt-
wangen  
laden wir herzlich ein: 
 

Alte Wege über den Schwarzwald  
Die Kilpensteige - Auf  Spurensuche entlang eines vergessenen 
Handelsweges 
 

Termin: Sonntag, 19. Januar 2025, 19.00 Uhr  
im Pfarrgemeindehaus Untersimonswald 
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  Närrischer Seniorencafe im Kulturhaus 
 

  Mit musikalischer Unterhaltung von „urig und echt“ und närrischem 
  Programm. 
 

  Dienstag, 04.02.25 – 14 bis 17 Uhr  
 

  Wir freuen uns auf Euch! 
 

 

 

Beratung im Sozialrecht: 
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz GmbH mit Silke 
Löffler in Emmendingen findet statt am Donnerstag, den 6. Feb-
ruar von 8.00 bis 11.30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsgeschäfts-
stelle, Kaiserstuhlstraße 3.  
Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) findet statt am Dienstag, den 4. März von 9.00 
Uhr bis 11.30 Uhr.  
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsgebiete 
aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, Renten-, 
Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden Mitglieder so-
wohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschädigungsrecht als 
auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchende und im Alter vertre-
ten. Eine vorherige Terminvereinbarung unter Tel. 0 76 1 / 50 44 
9-0 ist erforderlich. 
 

 
 

 
 

Blutspende in Simonswald 
 

Unser nächster Termin ist am 03.02.2025 

von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 

im Kulturhaus, Am Sägplatz 1 in Simonswald 
 

Bitte beachten Sie: 
 

Diese Blutspende ist nur mit Terminreservierung möglich.  

Hierdurch können Warteschlangen vermeidet werden.  

Bitte online Termin reservieren unter: 
Blutspendetermine | DRK-Blutspendedienste 
 

Bringen Sie unbedingt Ihren Blutspendeausweis und  
Personalausweis zur Spende mit. 
Das DRK bittet nur zur Blutspende zu kommen, wenn sie sich  
gesund und fit fühlen. 
 

Wir freuen uns über jede Blutspende 

Ihr DRK Ortsverein Simonswald 

Mit guter Tat ins neue Jahr starten: Jetzt 
Blutspender*in werden 
Die Blutspende ist die einfachste Möglichkeit, um Leben zu ret-
ten - Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen. Das 
DRK ruft zur guten Tat auf. 
Gute Vorsätze gibt es zu Jahresbeginn bekanntlich viele. Warum 
nicht direkt mit einer schnellen und einfachen guten Tat ins neue 
Jahr starten? Aktuell spendet knapp fünf Prozent der Bevölkerung 
regelmäßig Blut - Das hat oftmals weder mit fehlender Motivation 
noch mangelnder Bereitschaft zu tun. Viele Menschen haben im All-
tag bloß wenig bis gar keine Berührungspunkte mit der Blutspende. 
Ihnen fehlt das Bewusstsein für die Notwenigkeit und was sie mit 
nur ein bis zwei Blutspenden im Jahr bewirken können.  
Blut wird kontinuierlich und jeden Tag benötigt: Allein in Hessen und 
Baden-Württemberg werden täglich mehr als 2.700 Blutkonserven 
benötigt, um eine lückenlose Versorgung der Krankenhäuser zu ge-
währleisten und Patientinnen und Patienten aller Altersklassen aus-
reichend zu versorgen. So wird ein Großteil der Blutspenden (19 
Prozent) für die Behandlung von Krebspatient*innen benötigt. Hin-
tergrund: Durch die Krebserkrankung selbst oder durch die Thera-
pie kann ein Mangel an roten Blutzellen sowie Blutplättchen entste-
hen. Somit werden häufig Bluttransfusionen bei der oft langdauern-
den Krebsbehandlung nötig. 
Zeit, um mit Mythen rund um die Blutspende aufzuräumen: Die Blut-
spende gehört zu den einfachsten und schnellsten guten Taten: 
Benötigt wird maximal eine Stunde Zeit, davon dauert die reine Blut-
entnahme nur knapp 10-15 Minuten. Abgenommen werden 500 Mil-
liliter Blut. Gespendet werden darf sogar mehrfach im Jahr im Ab-
stand von 56 Tagen – Frauen dürfen bis zu vier, Männer bis zu 
sechs Mal innerhalb von 12 Monaten spenden. Der DRK-Blutspen-
dedienst bietet in der Region Hessen und Baden-Württemberg täg-
lich eine Vielzahl an Terminen an.   
Also worauf warten? 
Eine Blutspende kann bis zu drei Menschen helfen.  
Weitere Informationen rund um das Thema Blutspende unter 
www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800 11 949 11. 
 

NÄCHSTER TERMIN in 79263 Simonswald 
 

Montag, dem 03.02.2025  
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr  
Kulturhaus Simonswald, Am Sägplatz 1 
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine 
 

 
 

Digitale Zahntechnik in 
vier Wochen 

Die Digitalisierung nimmt in der Zahntechnik an Fahrt auf. Zahner-
satz und Prothesen werden zunehmend am PC konstruiert und 
computergesteuert gefertigt. An der Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer Freiburg können sich Zahntechniker zur "CAD-
/CAM-Fachkraft Zahntechnik" fortbilden. 
Der nächste Vollzeitkurs findet vom 10. März bis 8. April 2025 statt. 
Die Unterrichtszeiten: Montag bis Donnerstag, 8 bis 16.30 Uhr, Frei-
tag bis 12.45 Uhr. 
Die Teilnehmer lernen den gesamten Workflow kennen – vom Er-
stellen und Designen bis hin zur Fertigung an CNC-Maschinen mit 
allen Hintergründen. 
Weitere Auskunft bei der Gewerbe Akademie unter Telefon 
0761/15250-17 oder www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

##################################################### 

https://www.drk-blutspende.de/blutspendetermine/termine/314447
http://www.blutspende.de/
http://www.blutspende.de/termine
http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
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Meisterkurs für Zahntechniker: Infoveran-
staltung 
Zahntechniker mit Berufserfahrung können sich an der Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg auf ihre Meisterprüfung 
(Teil 1+2) vorbereiten. Der nächste Lehrgang startet am 25. August. 
Über Details zu diesem neunmonatigen Vollzeit-Kurs, der die Aus-
bildung zur "CAD-/CAM-Fachkraft Zahntechnik" miteinschließt, in-
formiert die Gewerbe Akademie am Samstag, 15. März, um 10 Uhr 
bei sich in der Wirthstraße 28. 
Auskünfte unter: Telefon 0761/15250-17 
www.gewerbeakademie.de/weiterbildung 
 

 

Die Merian-Schule informiert über ihre Schul-
arten 
Am 04.02.2025 finden an der Merian-Schule die Informationsabende 
zur Erzieher*innenausbildung sowie zu den Gymnasien und Berufs-
kollegs statt. Von 17:00 bis 19:00 Uhr kann man am 15.01.2025 beim 
„offenen Haus“ die Schule kennenlernen und ab 19:00 Uhr die Info-
veranstaltungen zu den einzelnen Schularten besuchen und gezielt 
Fragen stellen. 
Am 04.02.2025 findet anstatt des „offenen Hauses“ zusätzlich ab 
19:00 Uhr der Informationsabend für die Fachschule für Organisation 
und Führung statt. 
 

 

 
 
 

Rechtliche Hilfe zur originellen Idee 

Kostenlose Erfinder-/Schutzrechtsberatung 
der IHK Südlicher Oberrhein 
Kreativität und Erfindergeist sind wesentliche Merkmale des 
Unternehmertums. Doch ist die pfiffigste Schöpfung wertlos, 
wird sie nicht vor Ideenklau und Nachahmung geschützt. 
Die IHK Südlicher Oberrhein bietet deshalb in Kooperation mit 
Patentanwälten aus dem Kammerbezirk regelmäßig kosten-
lose Erstberatungen zu gewerblichen Schutzrechten an. 
Der nächste Termin ist am 16. Januar. 
In der Erfinderberatung erhalten die Ratsuchenden Informationen 
über die grundsätzliche Schutzfähigkeit von technischen Erfindun-
gen, Marken und Designs. Außerdem veranschaulichen die Exper-
ten der IHK das konkrete Vorgehen für eine Schutzrechtsanmel-
dung und beleuchten wichtige Fallstricke. Möglichkeiten, Wege und 
Kosten zur Recherche von gewerblichen Schutzrechten werden 
aufgezeigt. Denn mithilfe von Patenten und Gebrauchsmustern, 
aber auch Marken und Designs, haben Erfinder vielfältige Möglich-
keiten, sich von Wettbewerbern zu differenzieren und das eigene 
Know-how zu schützen.  
 

Derzeit bietet die Kammer für die kostenlose Erfinderberatung aus-
schließlich telefonische Termine an. Das sind im ersten Quartal 
2025 die folgenden Donnerstage:  
 

 16. Januar, 6. Februar, 6. und 20. März 
 

Um eine vorherige Anmeldung wird gebeten. 
Kontakt: Philipp Klemenz, Telefonnummer: 0761/3858-269, E-Mail-
Adresse: philipp.klemenz@freiburg.ihk.de 
 

 

BiZ & Donna  
Jetzt den ersten Schritt machen  
Weil viele Frauen keiner bezahlten Arbeit nachgehen, obwohl sie das 
gerne tun würden, berät Julia Brandt am Mittwoch, 22. Januar, in al-
len Fragen einer erfolgreichen Rückkehr in das Berufsleben. Die Be-
ratungen finden statt von 8:30 Uhr bis 12:30 Uhr im Berufsinformati-
onszentrum der Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77. 
Die Beratungen sind kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Julia Brandt ist „Berufsberaterin im Erwerbsleben“. 
Sie begleitet Menschen während ihres Erwerbslebens bei ihrer Be-
rufswegeplanung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finan-
zieller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an Beschäftigte 
und Wiedereinsteigende.  
Die Veranstaltung ist Teil der von Andrea Klimak organisierten Vor-
tragsreihe BiZ & Donna. Als Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt berät sie in der Agentur für Arbeit Freiburg in überge-
ordneten Fragen der Frauenförderung, der Gleichstellung von 
Frauen und Männern am Arbeitsmarkt und der Vereinbarkeit von Fa-
milie und Beruf.  
Hintergrund  
Viele Frauen aus der „Stillen Reserve“ sind hoch motiviert. Aber sie 
trauen sich häufig nicht, das Thema anzugehen. Niederschwellig, 
ohne sich anzumelden oder Formulare auszufüllen, geht es in den 
Kurzberatungen darum, den ersten Schritt zu machen. Und natürlich 
auch darum, welche weiteren Schritte auf dem Weg zum erfolgrei-
chen Wiedereinstieg hilfreich sind. Das könnte dann eine ausführli-
che Beratung nach Termin sein, für die sich die Berufsberaterin dann 
eine Stunde Zeit nimmt. Denn die Aspekte des beruflichen Wieder-
einstiegs sind vielfältig und für jede Ratsuchende bedarf es einer in-
dividuellen Lösung, damit es mit dem zweiten Berufsstart auch nach-
haltig klappt. 
______________________________________________________ 
 

Sprechstunde der Berufsberatung im Er-
werbsleben  
Beruflich am Ball bleiben 
Am Donnerstag, 30. Januar, gibt es in der Agentur für Arbeit Frei-
burg, Lehener Straße 77, eine offene Sprechstunde für Erwerbstä-
tige und Wiedereinsteigende, die Antworten auf Fragen zu ihrer be-
ruflichen Zukunft suchen. Die Sprechstunde beginnt um 14 Uhr und 
endet um 18 Uhr. Sie findet statt im Raum A006 (Bauteil A, 
Berufsinformationszentrum). Die Kurzberatungen sind kostenlos. 
Anmeldung erforderlich unter https://eveeno.com/offenesprech-
stundefr. 
Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder dem Strukturwan-
del geschuldet, erfordern mehr und mehr professionelle Begleitung. 
Deshalb gibt es die „Berufsberatung im Erwerbsleben“. 

Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzi-
eller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an 
Beschäftigte und Wiedereinsteigende. Beratung 
gibt es zu den Themen: Beruflich aufsteigen, Qua-
lifikationen erweitern oder nachholen, Beruf wech-
seln oder beruflich wieder einsteigen. 

_____________________________________________________ 
 

Aus der Vortragsreihe „Von der Uni in den Beruf“ 

Karriereoption Start-up 
Am Donnerstag, 23. Januar, informiert Dr. Thomas Maier über die 
„Karriereoption Start-up: Mit der eigenen Idee aus der Wissenschaft 
heraus Märkte erobern“. Die Veranstaltung beginnt um 18:15 Uhr im 
Kollegiengebäude III (Hörsaal 3043) der Albert-Ludwigs-Universität 

http://www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
mailto:philipp.klemenz@freiburg.ihk.de
https://eveeno.com/offenesprechstundefr
https://eveeno.com/offenesprechstundefr
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Freiburg und endet voraussichtlich um 19:45 Uhr. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Dr. Thomas Maier ist Berater am Gründerbüro der Universität Frei-
burg. 
Sein Vortrag ist Teil der Veranstaltungsreihe „Von der Uni in den Be-
ruf“, die in Kooperation von Agentur für Arbeit Freiburg und dem Ser-
vice Center Studium der Albert-Ludwigs-Universität für Studierende 
und Hochschulabsolventen organisiert wird. 
 

Hintergrundinformation 
Der Vortrag skizziert, welche Überlegungen, Planungen und Fragen 
auf dem Weg in die Selbständigkeit wichtig sind. Er gibt Antworten 
auf folgende Fragen: Bringe ich die notwendigen persönlichen Vo-
raussetzungen mit? Wie kann ich Schwächen ausgleichen? Wer 
kann mich beraten? Wie präzisiere ich meine Geschäftsidee? 
Wie lerne ich den Markt kennen? Wie plane ich mein Vorhaben? Was 
sind die wichtigsten Elemente des Planungsinstrumentes Business-
plan? Darüber hinaus wird aufgezeigt, welche Qualifizierungs- und 
Unterstützungsangebote es gibt, welche Förderprogramme von Bund 
und Land gezielt innovative Produkt- und Dienstleistungsideen aus 
der Wissenschaft fördern und welche Netzwerkangebote und Netz-
werkinitiativen zur Verfügung stehen. 
 

 

 

Einladung zum Forum Blühender Naturpark 
Der Naturpark Südschwarzwald e. V. lädt am Freitag, 31. Januar 
2025, um 9.00 Uhr alle Interessierten zum „Forum Blühender 
Naturpark“ im Rahmen der Kampagne „Blühender Naturpark 
Südschwarzwald“ nach Hinterzarten ein. Ziel der Kampagne ist, 
Freiflächen zum Schutz der heimischen Insekten naturnah zu 
pflegen, zu bewirtschaften oder anzulegen.  
Welche Möglichkeiten es dazu gibt, wie eine Umsetzung gelingt und 
was es Neues zu berichten gibt, das erfahren die Besuchenden bei 
einer abwechslungsreichen Infoveranstaltung im Kurhaus 
Hinterzarten. 
Die Referenten sind: der Umweltbeauftragte Thomas Lehenherr 
und der Leiter der Stadtgärtnerei Bad Saulgau, Jens Wehner sowie 
Holger Loritz vom Netzwerk Blühende Landschaft. Eingeladen sind 
neben Angestellten im kommunalen Bauhof oder Gartenamt auch 
ehrenamtlich aktive Personen, etwa aus Imkervereinen, 
Naturschutzgruppen und von den Landfrauen, aber auch 
Gartenbesitzerinnen und -besitzer. 
Beim „Blühenden Naturpark“ geht es darum, den Naturpark 
artenreicher und blumenbunter zu machen. Das kann durch eine 
Änderung der Pflege von öffentlichen und privaten Flächen 
geschehen, oder zum Beispiel mit gebietsheimischen 
Saatmischungen oder Pflanzungen, die auf innerörtlichen Flächen 
ausgebracht werden. Nicht zuletzt können auch Gewerbeflächen 
und Firmenareale ortsansässiger Betriebe und sogar 
landwirtschaftliche Flächen einbezogen werden. 
Ein Vorteil liegt im vergleichsweise geringen Pflegeaufwand. 
 

Informationen zur Tagesordnung sowie die Möglichkeit zur 
Anmeldung findet sich online:  https://naturpark-
suedschwarzwald.de/p/2025-01-31-forum-bluehender-naturpark, 
mehr zum Blühenden Naturpark gibt es hier: www.bluehender-
naturpark.de.  

 

 
 
 
 
 

 

AKTUELLE MITTEILUNGEN IHRER POLIZEI 
Betrug beim Online-Trading 
 

UNSERE FAKTEN: Die Aussicht auf leicht verdientes Geld lockt 
aktuell viele Menschen auf unseriöse Trading-Plattformen im Inter-
net. Die Opfer investieren im Glauben, gut beraten worden zu sein 
und sehen ihr Geld nie wieder. 
 

HINTERGRÜNDE:  
Die Internetseiten der Cyberkriminellen werben mit Markenzeichen 
bekannter Firmen, Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens oder 
positiven Erfahrungen Anderer und versprechen hohe Renditen. In-
teressierte werden nach der Registrierung direkt von einer angebli-
chen Brokerin   oder einem angeblichen Broker kontaktiert und dazu 
gedrängt, eine erste kleine Investition zu tätigen. 
Der Wunsch auf die Auszahlung der schnell erzielten Gewinne wird 
aus unterschiedlichen Gründen abgelehnt. 
 

TIPPS:  

 Seien Sie misstrauisch bei Versprechen auf hohe Renditen mit 
wenig Risiko.  

 Informieren Sie sich genau über die Trading-Plattform, bevor 
Sie sich anmelden oder Geld überweisen.  

 Lassen Sie sich nicht unter Druck setzen.   

 Geben Sie keine sensiblen Daten, wie z. B. Zugangsdaten zum 
Online-Banking oder zum Depot, preis.  

 Geben Sie keiner fremden Person einen Remote-Zugang zu Ih-
rem Rechner.  

 Nutzen Sie den Service der Verbraucherzentrale Baden-Würt-
temberg. 

 Geben Sie den Namen Ihres / Ihrer Internetbekanntschaft mit 
dem Zusatz "Scammer" beispielsweise bei Google ein. Die 
Suchmaschine kann in vielen Fällen einen Verdacht bestätigen.  

 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
 
*************************************************************************** 
 

Vermehrtes Anzeigeaufkommen nach Zu-
sendung von Mails oder Kurznachrichten mit 
Links auf gefälschte Pishing-Seiten. 
 

 

https://naturpark-suedschwarzwald.de/p/2025-01-31-forum-bluehender-naturpark
https://naturpark-suedschwarzwald.de/p/2025-01-31-forum-bluehender-naturpark
http://www.bluehender-naturpark.de/
http://www.bluehender-naturpark.de/


Amtliches Mitteilungsblatt der Gemeinde Simonswald - 14 - 17.01.2024, Nr. 01/2025 
 

FAKTEN: Wir beobachten aktuell eine starke Häufung von betrü-
gerischen Kontaktaufnahmen per Mail oder Kurznachrichten wie 
bspw. SMS oder WhatsApp. Dabei kommt es oft zu gravierenden 
Schäden.  
 

HINTERGRÜNDE: Betrüger versuchen Sie (meist sehr eindring-
lich) über diese Links auf sog. Pishing-Seiten zu lenken. Dort sollen 
Sie vertrauliche Daten sowie Passwörter oder Login-Daten einge-
ben. Die Betrüger haben somit freien Zugriff auf Ihre Onlinezu-
gänge! 
 

TIPPS:  
1. Seriöse Unternehmen fordern Sie nicht per Mail zur Eingabe 

Ihrer Passwörter oder Login-Daten auf! 
2. Fahren Sie zur Überprüfung vorsichtig mit dem Cursor über den 

Absendernamen und prüfen Sie, ob die dahinterliegende E-
Mail-Adresse korrekt ist bzw. mit dem Absender übereinstimmt! 

3. Verschieben Sie die Nachricht in den SPAM Ordner, damit Sie 
auch zukünftig von diesem Adressaten keine Nachrichten in Ih-
rem Posteingang erhalten. 

 

Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihre Polizei 
 
**************************************************************************** 
 

AKTUELL: Serie von Diebstählen aus unver-
schlossenen Pkws  
im Raum Emmendingen 
 

Ganz aktuell sind Tätergruppen im Landkreis Emmendingen 
unterwegs, die abgestellte 
Fahrzeuge auf ihren Verschluss prüfen. 
Ist ein Fahrzeug nicht verriegelt, geht es ganz schnell: Im Fahrzeug 
abgelegte Geldbörsen und Wertsachen werden mitgenommen 
und schon ist der Täter weg! 
Was bleibt ist der Schaden und der Ärger mit der Beschaffung von 
Ausweispapieren. 
 

DESHALB ACHTEN SIE DARAUF: 
- Verriegeln Sie das Fahrzeug immer, auch wenn Sie es nur kurz-

zeitig verlassen. 
- Verriegeln Sie das Fahrzeug auch, wenn es auf einem Privat-

grundstück abgestellt ist. 
- Achten Sie auf Personen, die Fahrzeuge auf die Verriegelung 

prüfen und melden Sie verdächtige Wahrnehmungen über die 
110 der Polizei. 

 

Wir möchten, dass Sie sicher leben 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg. 
 

 
 

WANDELJAHRE 
Ein Wochenende für Frauen in der Lebensmitte. Eine lebendige Mi-

schung aus Information, Bewegung und Entspannung, aber auch 

kreatives Tun und gemeinsames Lachen helfen, gestärkt diesen 

Wandel zu erleben und zu beleben. Eingeladen sind Frauen zwi-

schen 40 und 60 Jahren. 
 

17.-19. Januar 2025 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich  

Info und Anmeldung: www.bksu.de  
 

„Man muss doch nicht immer 
warten, bis das Fass über-
läuft“ 

Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und Gar-
tenbau (SVLFG) begleitet ihre Versicherten in schwierigen Le-
bensphasen. 
Das Leben stellt uns immer wieder vor Herausforderungen, die 
manchmal nur schwer alleine zu bewältigen sind. Gerade in den 
grünen Berufen gibt es viele Faktoren, die einen an die Grenze der 
Leistungsfähigkeit bringen. Mal ist es das Wetter oder eine schwie-
rige Marktsituation – dann ein zwischenmenschlicher Konflikt, eine 
plötzliche Erkrankung oder ein Todesfall. 
Andreas Kornmann, Landwirt mit Schweinehaltung aus Hessen, 
sind diese Situationen nur allzu gut bekannt ,,Die größten Stress-
faktoren sind Dinge, die einfach dazwischenkommen: Maschinen 
gehen kaputt, im Stall läuft die Fütterung nicht. Und wenn dann drei, 
vier Sachen an einem Tag zusammenkommen, dann ist natürlich 
der Stress da.‘‘ Als ihm mal wieder alles zu viel wurde, war für ihn 
der Moment gekommen, in dem er Hilfe in Anspruch genommen 
hat.  
Die SVLFG unterstützt ihre Versicherten in persönlichen Überlas-
tungssituationen mit dem Telefonischen Einzelfallcoaching – ein be-
sonderes Präventionsangebot, um wieder neue Kraft zu schöpfen. 
Die psychologische Hilfe ist vertraulich und der Weg ins Angebot 
sehr kurzfristig und unkompliziert möglich. 
Andreas Kornmann haben diese Gespräche sehr geholfen. „Ich 
habe gerne angerufen und es war eigentlich wie ein Gespräch unter 
Freunden. Teilweise habe ich die Telefonate sogar während der 
Fahrt auf dem Schlepper geführt.‘‘ Weil er weiß, dass es vielen sei-
ner Berufskollegen ähnlich geht, will er dafür sensibilisieren, dass 
es keine Schande ist, sich Hilfe zu holen. „Man muss doch nicht 
immer warten, bis das Fass übergelaufen ist“, sagt er. 
Nähere Informationen gibt die SVLFG unter www.svlfg.de/einzelfall-
coaching. Die direkte Kontaktaufnahme ist über das Telezentrum 
„Mit uns im Gleichgewicht“ möglich unter der Telefonnummer 0561 
785-10512 sowie per Mail an gleichgewicht@svlfg.de.  
Sofortige Hilfe bei kritischen Lebensereignissen erhalten Versi-
cherte der SVLFG täglich rund um die Uhr über die Krisenhotline 
unter der Telefonnummer 0561 785-10101.  

 

Das ganze Interview mit Landwirt Andreas Korn-
mann ist auf YouTube verfügbar unter  
www.youtube.com/watch?v=j9CcGKxlKOc. 
 

 
**************************************************************************** 

LKK: Neuer Beitragsmaßstab gilt ab 2025 
Ab 1. Januar 2025 löst das Standardeinkommen den korrigier-
ten Flächenwert als Berechnungsgrundlage für den Beitrag der 
Landwirtschaftlichen Krankenkasse (LKK) ab.  
Für die Beitragsbemessung der in der LKK versicherten Unterneh-
merinnen und Unternehmer ist das Einkommen aus Land- und 
Forstwirtschaft maßgebend. Nach dem Willen des Gesetzgebers ist 
dabei allerdings nicht auf den Einkommensteuerbescheid abzustel-
len, sondern auf das Einkommenspotenzial des Betriebes – bisher 
ermittelt nach dem „korrigierten Flächenwert“. 
Weil nach der Grundsteuerreform ab 1. Januar die dafür notwendi-
gen Berechnungsfaktoren nicht mehr zur Verfügung stehen, musste 
ein neuer Beitragsmaßstab gefunden werden. 
Die Vertreterversammlung sprach sich für das „Standardeinkom-
men“ als neuen Maßstab aus. Dieses basiert auf betriebswirtschaft-
lichen Daten.  

http://www.bksu.de/
http://www.svlfg.de/einzelfallcoaching
http://www.svlfg.de/einzelfallcoaching
mailto:gleichgewicht@svlfg.de
http://www.youtube.com/watch?v=j9CcGKxlKOc
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Das maßgebliche Einkommen ergibt sich aus der Summe der nach 
Flächengröße und dem Durchschnittsbestand der Tiere berechne-
ten Standardeinkommenswerte des jeweiligen Unternehmens. 
Hiernach erfolgt die Zuordnung zur Beitragsklasse. 
Die Standardeinkommenswerte werden dabei unter anderem auf 
Basis von Produktionsmengen und Preisen vom Kuratorium für 
Technik und Bauwesen in der Landwirtschaft sowie vom Thünen-
Institut jährlich neu ermittelt. Daten des Testbetriebsnetzes sowie 
des Zentrums für Betriebswirtschaft im Gartenbau werden berück-
sichtigt. 
Es wird nach verschiedenen Flächennutzungen, nach mehreren 
Tierarten sowie grundsätzlich nach Landkreisen differenziert.  
Der neue Beitragsmaßstab wird für viele Unternehmerinnen und 
Unternehmer Veränderungen in der Beitragsklassenzuordnung mit 
sich bringen. Insbesondere Betriebe mit Tierhaltungen müssen sich 
auf geänderte Beiträge einstellen, da die Tiere bei der Ermittlung 
des Einkommenspotenzials bisher kaum berücksichtigt wurden. 
Beitragssprünge lassen sich nicht vermeiden, werden aber durch 
größere Spannen zwischen den Beitragsklassen sowie durch eine 
dreijährige Übergangszeit bei einem Beitragsklassenwechsel abge-
federt. 42 Prozent der Unternehmer werden niedriger eingestuft, 15 
Prozent bleiben in ihrer Beitragsklasse und 43 Prozent werden hö-
her eingestuft. Die Beitragsklassenzuordnung macht auch das un-
terschiedliche Einkommensgefüge in der deutschen Agrarland-
schaft deutlich.  
Neben dem neuen Beitragsmaßstab sind auch die Gesetzes- und 
Haushaltsvorgaben zu beachten. So zwingen allein die steigenden 
Leistungsausgaben in 2025 und abgeschmolzene Betriebsmittel 
dazu, das Beitragsvolumen und damit die Beiträge anzuheben. 
Auch die gestiegenen Zusatzbeitragssätze in der allgemeinen Kran-
kenversicherung und die Erhöhung der Beitragsbemessungsgrenze 
wirken direkt auf die Beiträge der LKK. Denn der Beitrag der höchs-
ten Beitragsklasse 20 muss am Höchstbeitrag der allgemeinen 
Krankenversicherung ausgerichtet sein und darf diesen nur gering-
fügig unterschreiten. Alles in allem ist die Beitragsgestaltung der 
LKK im Vergleich zu den Beiträgen der allgemeinen Krankenversi-
cherung aber weiterhin günstig. 
Nach Überzeugung der SVLFG-Selbstverwaltung führt der neue 
Beitragsmaßstab – trotz der teilweise erheblichen Veränderungen in 
der Beitragsklassenzuordnung – zu einer insgesamt größeren Bei-
tragsgerechtigkeit.  
Einen ausführlichen Artikel hierzu hat die SVLFG im Internet bereit-
gestellt unter www.svlfg.de/alles-svlfg-4-2024. 
Weitere Informationen sowie die Satzung der SVLFG sind zu finden 
unter www.svlfg.de/beitraege-lkk und www.svlfg.de/satzung. 
 

**************************************************************************** 

 

Acker und SVLFG verlängern erfolgreiche 
Partnerschaft zur Förderung eines zukunfts-
orientierten Bildungssystems  
Acker e. V. und die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) freuen sich, die Verlängerung 
ihrer Partnerschaft bekannt zu geben. Seit 2021 arbeiten die 
beiden Organisationen erfolgreich zusammen, um das Bil-
dungsprogramm „AckerRacker“ von Acker auszubauen und 
möglichst vielen Kindern in Kitas und Kindergärten die Bedeu-
tung einer gesunden Ernährung und nachhaltigen Landwirt-
schaft lebhaft zu veranschaulichen.  

Die SVLFG ist einer der Hauptförderpartner von Acker und unter-
stützt das Bildungspro-gramm „AckerRacker“ in zwei wesentlichen 
Bereichen: Zum einen wird die inhaltliche und strukturelle Weiter-
entwicklung des Programms gefördert, um im Rahmen der Vision 
“2030 jedes Kind” eine möglichst große Anzahl an Kita- und Kinder-
gartenkindern zu erreichen. Zum anderen wird dank der Unterstüt-
zung das AckerRacker-Programm bundesweit an Kitas direkt um-
gesetzt, insbesondere in ländlichen Regionen und sozioökono-
misch benachteiligten Umfeldern.  
Mit der neuen Förderung von insgesamt 1,7 Millionen Euro bis 2028 
werden im nächsten Jahr unter anderem 120 Kitas das Bildungs-
programm durchführen. Die Initiative zielt darauf ab, Kinder frühzei-
tig an gesunde Ernährung und nachhaltige Landwirtschaft heranzu-
führen und ihnen wichtige Kompetenzen für ihre persönliche und 
soziale Entwicklung zu vermitteln.  
„Wir sind dankbar für das anhaltende Vertrauen und die nachhaltige 
Unterstützung der SVLFG, die es uns ermöglicht, unser Bildungs-
programm ‚AckerRacker‘ weiter zu skalieren, um Kindern in 
Deutschland wertvolle Bildungserlebnisse rund um Lebensmittel 
und Landwirtschaft zu ermöglichen“, sagt Dr. Christoph Schmitz, 
Gründer und Geschäftsführer vonAcker. „Gemeinsam können wir 
einen nachhaltigen Wandel in unserer Gesellschaft schaffen, der 
bei den Kleinsten ansetzt.“  
Martin Empl, Vorstandsvorsitzender der SVLFG, bezeichnete die 
Partnerschaft zwischen Acker e. V. und der SVLFG als entschei-
denden Schritt, den Kindern – und somit der nächsten Generation 
– die regionale Landwirtschaft und Nahrungsmittelerzeugung in 
Richtung einer gesünderen und umweltbewussteren Zukunft näher 
zu bringen.  
 

 

Teildigital und praxisnah: 
Erste Hilfe Ausbildung neu 
gedacht!  
 

Innovatives Modell für Ersthelfende an weiterführenden 
Schulen  
 

Das Pilotprojekt „UKBW Erste Hilfe Ausbildung Blended Lear-
ning“ der Unfallkasse Baden-Württemberg (UKBW) revolutio-
niert die Ausbildung von Ersthelfenden an weiterführenden 
Schulen in Baden-Württemberg. Durch die Kombination aus di-
gitalen Selbstlerneinheiten und Präsenzteil ermöglicht das 
kostenfreie Angebot maximale Flexibilität und individuelles 
Lernen – ein Modell, das bundesweit Schule machen könnte.  
 

Betriebliche Ersthelfende an weiterführenden Schulen in Baden-
Württemberg profitieren ab sofort von einem innovativen und flexib-
len Ausbildungsangebot: Das Pilotprojekt „UKBW Erste Hilfe Aus-
bildung Blended Learning“ kombiniert digitalen und analogen Un-
terricht, um eine zeitgemäße und auf individuelle Bedürfnisse abge-
stimmte Erste Hilfe Ausbildung zu gewährleisten.  
Das Modell setzt auf zwei Komponenten: digitaler Selbstlernab-
schnitt, und Präsenzteil. Dies ermöglicht den Teilnehmenden, den 
Lernprozess orts- und zeitunabhängig sowie in ihrem eigenen 
Tempo zu gestalten. Das Angebot ist kostenfrei und wurde in Zu-
sammenarbeit mit den Hilfeleistungsorganisationen ASB, DRK, Jo-
hanniter und Malteser entwickelt.  
„Unser Ziel ist es, durch die Verbindung von Flexibilität und Digita-
lisierung eine moderne Erste Hilfe Ausbildung zu schaffen“, erklärt 
Tanja Hund, Geschäftsführerin der UKBW. „Als UKBW setzen 
wir uns dafür ein, Sicherheit und Gesundheit an Schulen nachhaltig 
zu stärken und betriebliche Ersthelfende optimal zu unterstützen.“  

http://www.svlfg.de/alles-svlfg-4-2024
http://www.svlfg.de/beitraege-lkk
http://www.svlfg.de/satzung
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Die Vorteile des Blended-Learning-Modells liegen auf der Hand: 
Neben der Flexibilität profitieren die Teilnehmenden auch von der 
Möglichkeit, Inhalte gezielt nach ihren eigenen Bedürfnissen zu wie-
derholen und zu vertiefen. Mit diesem Pilotprojekt zeigt Baden-
Württemberg, wie sich digitale Innovationen gewinnbringend in die 
Ausbildung integrieren lassen.  
Weitere Informationen zum Projekt, sowie zur Anmeldung, finden 
Interessierte auf der offiziellen Webseite: https://akade-
mie.ukbw.de/erste-hilfe. 
 

 

Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg 
 

Rentenversicherung benötigt Freiräume für 
mehr Rehabilitation  
Reha made in Baden-Württemberg wichtig für 
Unternehmen  
 

Rund 29,2 Milliarden Euro und damit 5,66 Prozent mehr als im Vor-
jahr kann die Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
(DRV BW) nächstes Jahr vor allem für Renten- und Rehabilitations-
leistungen ausgeben. Den Weg dafür frei gemacht haben heute die 
Delegierten der Vertreterversammlung unter dem Vorsitz von Hans-
Michael Diwisch (Vertreter der Arbeitgeber) in Stuttgart. Der Haus-
haltsplan der DRV BW ist der größte Haushalt in Baden-Württemberg 
nach dem der Landesregierung.  
 

Die DRV BW rechnet auch für 2025 mit steigenden Einnahmen. De-
ren größten Anteil stellen in 2025 Beiträge dar, die nach aktueller 
Prognose 22,64 Milliarden Euro (77,44 Prozent) ausmachen. Hinzu 
kommen Bundesmittel in Höhe von 5,92 Milliarden Euro (20,24 Pro-
zent) für nicht betragsgedeckte Leistungen. Diesen Einnahmen ste-
hen in 2025 Ausgaben der DRV BW von geschätzt 23,99 Milliarden 
Euro für Renten gegenüber. Hinzu kommen circa 1,92 Milliarden 
Euro für die Kranken- und Pflegeversicherung der Rentnerinnen und 
Rentner. Für Rehaleistungen sind im Haushalt 2025 rund 661,4 Mio. 
Euro eingeplant.  

 

Keine Auswirkungen durch Ende der Ampelkoalition  
Karoline Bauer, alternierende Vorstandsvorsitzende für die Arbeitge-
berseite der DRV BW, betonte, dass 2025 weder die Finanzierung 
noch die Arbeit der Rentenversicherung durch das vorzeitige Ende 
der Ampelkoalition beeinträchtigt ist. Allerdings steht die Rentenver-
sicherung in der nächsten Legislaturperiode insbesondere vor der 
Herausforderung, dass ein großer Teil der geburtenstarken Jahr-
gänge in Rente gehen wird. „Aus diesem Grunde benötigen wir drin-
gend eine stabile Rentenpolitik - heißt notwendige Reformen, ohne 
die Handlungsfähigkeit der Rentenversicherung durch noch mehr Bü-
rokratie einzuschränken“, so Bauer. Die gesetzliche Rentenversiche-
rung braucht Freiräume, um dem steigenden Bedarf an Rehaleistun-
gen gerecht werden zu können. Deshalb unterstützt die DRV die Ge-
sundheit und Teilhabe ihrer Versicherten am Arbeitsmarkt auch mit 
eigenen Reha-Kliniken. „Es ist sehr erfreulich, dass wir in 2025 die 
Erweiterung unserer Rehaklinik Glotterbad angehen können“, stellt 
Bauer verbunden mit dem Dank an die Unterstützung durch die Lan-
desregierung fest. „Gerade im Bereich der Psychosomatik besteht 
ein immenser Bedarf.“  
 

Rentenversicherung finanziell stabil  
Andreas Schwarz, Erster Direktor der DRV BW, skizzierte die Finanz-
lage der allgemeinen Rentenversicherung. Aufgrund der mit 4,57 
Prozent kräftigen Rentenanpassung zum 1. Juli 2024 sowie des ver-
stärkten Rentenzugangs durch die Boomer-Generation sei für das 
laufende Jahr trotz hoher Beitragseinnahmen mit einem leichten De-

fizit zu rechnen. Dieses könne planmäßig aus der Nachhaltigkeits-
rücklage ausgeglichen werden, die zum Jahresende mit rund 43,6 
Milliarden Euro immer noch prall gefüllt sei. Dies garantiere weiterhin 
einen stabilen Beitragssatz von 18,6 Prozent voraussichtlich bis zum 
Jahr 2027 und damit zehn Jahre in Folge. “Voraussetzung hierfür ist, 
dass es nicht zu erneuten haushaltspolitisch motivierten Kürzungen 
bei den Bundeszuschüssen kommt“, mahnte Schwarz.  
 

Reha made in Baden-Württemberg 
Rehabilitation ist mit Blick auf den Fachkräftemangel und die demo-
graphische Entwicklung für den Arbeitsmarkt ein wichtiger Faktor. Mit 
den ambulanten und stationären Reha-Einrichtungen ist die Reha 
made in Baden-Württemberg gut aufgestellt. Reha lohnt sich - egal 
aus welcher Perspektive man schaut. Auch auf die individuelle Rente 
wirkt sich jeder Beitragsmonat steigernd aus. Damit Menschen trotz 
gesundheitlicher Probleme möglichst lange im Beruf bleiben können, 
wurden für 2025 über 7 Prozent mehr Etat (44 Mio. Euro) eingeplant.  
 

Ehrung von Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil  
Gundula Roßbach, Präsidentin der Deutschen Rentenversicherung, 
ehrte das langjährige Vorstandsmitglied Joachim Wohlfeil mit der 
Verdienstmedaille des Bundesvorstandes der DRV Bund in Anerken-
nung herausragender Leistungen um die DRV. Wohlfeil, Ehrenpräsi-
dent der Handwerkskammer Karlsruhe, bringt ein hohes Maß an 
Sachverstand in die Neu- und Umbaumaßnahmen der DRV BW ein. 
Seit 2000 arbeitet Joachim Wohlfeil ehrenamtlich als Selbstverwal-
tungsmitglied unter anderem im Finanz- und Bauausschuss mit.  
Dabei greift er auch auf den immensen Erfahrungsschatz durch di-
verse weitere Ehrenämter in Baden-Württemberg zurück. 
Ein ganz besonderes Anliegen ist ihm der Ausbau von Bildungsmög-
lichkeiten nicht zuletzt, um dem Fachkräftemangel in Baden-Würt-
temberg zu begegnen. 
 
 

Vereinsnachrichten    

 
 

 

https://akademie.ukbw.de/erste-hilfe
https://akademie.ukbw.de/erste-hilfe
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Einladung zur  
Jahreshauptversammlung  
der DLRG Simonswald  
 

Liebe Mitglieder, Eltern, Freunde und Gönner,  
 

zur diesjährigen Jahreshauptversammlung am 25.01.2025 um 
19:00 Uhr im Gasthaus Sonne in Simonswald laden wir euch recht 
herzlich ein. 
 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung  
2. Totenehrung  
3. Bericht der Jugendleiterin  
4. Bericht der technischen Leiter  
5. Bericht der Kassiererin  
6. Bericht der Kassenprüfer  
7. Entlastung der Vorstandschaft  
8. Ehrungen  
9. Wünsche und Anträge  
 

Auf euer Kommen freut sich die DLRG-Vorstandschaft! 
 

 

Wir wünschen allen ein fröhliches neues 
Jahr, vor allem viel Gesundheit! 

Nachfolgend möchten wir unseren Narrenfahrplan vorstellen. 
Dieses Jahr haben wir zum ersten Mal auch Kinder-Leihhäs. bei In-
teresse melden Sie sich gerne bei unseren Mitgliedern oder unter 
gfaellhexen@gmx.de 

 
 

Eure Gfäll-Hexen Simonswald e.V. 
 

 

Narrenzunft  
Obersimonswald e.V. 
 

Kartenvorverkauf Bunter Abend 
Liebe Narren, es ist bald wieder so weit, die Vorbereitungen für den 
Bunten Abend sind bereits voll im Gange. Der „Bunte Abend“ der 

Narrenzunft Obersimonswald e.V. findet am 14. und am 15. Feb-
ruar 2025 um 20:11 Uhr im Kulturhaus Simonswald statt.  
Zu diesem närrischen Höhepunkt laden wir die gesamte Bevölke-
rung recht herzlich ein. 
 

Der Kartenvorverkauf hierfür ist am Samstag, den 01. Februar 
2025 von 9:00-11:00 Uhr in den Vorverkaufsstellen Rathaus 
Obersimonswald und in der Bäckerei Wölfle Simonswald. Es 
sind für Freitag und Samstag Karten mit Platzreservierung erhält-
lich.  
 

Pro Anwesende Person werden maximal 15 Karten verkauft. Der 
Eintritt kostet 11€.  
Restkarten sind ab Samstag, den 01.02.2025, 11 Uhr in der Bäcke-
rei Wölfle erhältlich.  
 

Das Motto der diesjährigen Kinderfasnet lautet „Stars und 
Sternchen“. 
 

Des Weiteren ist in unserem Narrenblatt noch genügend Platz für 
lustige, kuriose oder ungewollte Missgeschicke vorhanden. Des-
halb bitten wir Euch nichts geheim zu halten, sondern dem Elferrat 
die Vorkommnisse zu berichten.  
 

Gerne könnt ihr uns diese auf folgende Mailadresse zusenden: 
info@narrenzunft-obersimonswald.de 
 

Es grüßt närrisch Ihr Elferrat 
 

 

 
 

 

Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer 
des Turn- und Leichtathletikvereins, 
 

wir möchten uns herzlich bei allen bedanken, die unser 
Vereinsleben im vergangenen Jahr mitgestaltet und 
unterstützt haben. 
 

Wir freuen uns darauf, auch im neuen Jahr wieder ge-
meinsam zu turnen, trainieren & zu wachsen. 
 

Auf ein gesundes, erfolgreiches und sportliches Jahr 
2025. 
 

Euer Turn- und Leichtathletikverein 

Datum Veranstaltung Beginn

FR 15.11.2024 Kappenabend Hohwaldgeischter, Simonswald 20:11 Uhr

SA 11.01.2025
Jubiläumsabend Finsterbachhexen mit Fackelumzug, Schramberg mit 

Bus?
18:30 Uhr

SA 18.01.2025 Zunftabend Reute (Einmarsch 20:33 Uhr 2 Hexen) 20:00 Uhr

SA 25.01.2025 Narrendorf Wurzelgeister, Freiamt 19:11 Uhr

SO 26.01.2025 Jubiläumsumzug Wurzelgeister, Freiamt 13:33 Uhr

SA 01.02.2025 Jubiläumsfackelumzug Johlia, Gutach mit MVO

SA 15.02.2025 Bunter Abend Elferrat, Simonswald 20:00 Uhr

SO 23.02.2025 Narrenumzug Zwulcher Narrenzunft, Merdingen 14:00 Uhr

Fasnetwoche:

DO 27.02.2025 Schülerbefreiung

Hemdglunker Untersimonswald 19:11 Uhr

FR 28.02.2025 Fackelumzug Simonswald 20:00 Uhr

So 02.03.2025 Kundgebung Obersimonswald 10:30 Uhr

Motto = 

Mo 03.03.2025 Rosenmontagsumzug, Denzlingen 14:11 Uhr

Holzschlegelumzug Niederwindemer Schindlejokel 19:30 Uhr

DI 04.03.2025 Fasnetverbrennung Obersimonswald

mailto:gfaellhexen@gmx.de
mailto:info@narrenzunft-obersimonswald.de
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Kirche 

 
PAUL-GERHARDT-GEMEINDE  
EVANG. KIRCHE KOLLNAU  
 

Sonntag / 19.01.2025 / 10:00 Uhr / Familiengottesdienst mit TaufeEv. 
Kirche Kollnau / Pfr.in Klause 
   18:00 Uhr / Abendgottesdienst, anschl. Umtrunk / Ev. Kir-
che Waldkirch / Pfr.in Kern 
 

Dienstag / 21.01.2025 / 9:30 Uhr / Krabbelgruppe / Ev. GH Kollnau 
 

Mittwoch / 22.01.2025 / 18:30 Uhr / Ökumenisch ANgeDACHT / Kir-
che St. Georg Bleibach 
 

Sonntag / 26.01.2025 / 10:00 Uhr / Gottesdienst, anschl. Café "Trauer 
und Träume" / Ev. Kirche Kollnau / Pfr.in Kern 

 10:00 Uhr / Gottesdienst mit Abendmahl, zeitgleich Kinderkirche im 

Gemeindesaal / Ev. Kirche Waldkirch / Pfr. Hanser 

 18:45 Uhr / "PREZI Predigt-Pizza-Spezi", Andacht+ für junge Men-

schen ab 12 Jahre / Ev. GH Kollnau 

 19:00 Uhr / Chorkonzert TonArt Kenzingen "Wurzel Jesse" / Ev. 

Kirche Waldkirch 
 

Dienstag / 28.01.2025 / 9:30 Uhr / Krabbelgruppe / Ev. GH Kollnau 
 

Donnerstag / 30.01.2025 / 19:30 Uhr / Bibelgesprächskreis / Ev. GH 
Kollnau / D. Scherle 
 

Sonntag / 02.02.2025 / 10:00 Uhr / Familiengottesdienst mit Lotta 
Krümelkuchen, mit Taufmöglichkeit, Tauferinnerung und "Äpfelpflü-
cken" / Ev. Kirche Kollnau / Pfr.in Kern 

 10:00 Uhr / Gottesdienst mit Taufe, gestaltet von den Konfir-
mand:innen, anschl. Kirchcafé / Ev. Kirche Waldkirch / Pfr. Hanser 

 

 

Kirchliche Mitteilungen aus der Seelsorgeeinheit 
Mittleres Elz- und Simonswäldertal 

18.01. – 02.02.2025 
 

Aktion: „Eine Tüte Güte“ der Seelsorgeeinheit 
Das Ergebnis der Aktion war überwältigend, es wurden ca 250 Tüten 
gefüllt und abgegeben. Die Tüten wurden vor Weihnachten von Hel-
fern des Tafelladens abgeholt. Herzlichen Dank an alle für die große 
Bereitschaft, den Tafelladen zu unterstützen. Auch das Helferteam 
der Tafel bedankte sich für die Organisation der Aktion und die große 
Anzahl der Tüten.   
 

Christbaumspenden in den Kirchen 
Herzlichen Dank allen für die sehr schönen Christbäume in unseren 
Kirchen. Ein Vergelts Gott auch an alle, die die Krippen in den Kir-
chen aufgestellt und für die Gestaltung gesorgt haben. 
Die Christbäume haben gespendet: 
 

Gutach: Fam. Michael Meier, Riedern 

Bleibach: Fam. Albert Hug und Daniel Hug, Kregelbach,  

Siegelau: Fam. Reinhard Fahrländer, Alfons Fehrenbach 

Untersimonswald: Bernhard Fehrenbach, Talstr. 64, Josef Wangler, 

Pfaffhof 

Obersimonswald: Thomas Weis, Ganterhof. Aufstellung Krippe und 

Christbäume: Ewald Schätzle u. Hanspeter Schultis für viele Jahre. 

 
Sternsingeraktion 
Die Sternsinger waren auf den Straßen der Seelsorgeeinheit unter-
wegs. Die Aktion läuft aber noch weiter. Falls Sie nicht zu Hause wa-
ren, die Sternsingeraktion aber unterstützen möchten, können Sie 
Ihre Spende in den beiden Pfarrbüros abgeben oder auf das Konto 
der Seelsorgeeinheit überweisen.  
Röm. kath. Kirchengemeinde Mittleres Elz- u. Simonswäldertal: 
Sparkasse Freiburg Nördlicher Breisgau  
IBAN:DE94 6805 0101 0023 0060 74, BIC: FRSPDE66xxx, 
Verwendungszweck: Sternsingeraktion 2025 
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Herzlichen Dank an die Sternsinger und alle Helfer/innen bei der 
Durchführung der Sternsingeraktion. Viele waren dabei beim Vorbe-
reiten, Einkleiden, Mitgehen und auch beim Versorgen der Sternsin-
ger mit Essen und Trinken.  
Ohne dieses großartige ehrenamtliche Engagement wäre die Durch-
führung der Sternsingeraktion nicht möglich! 
 

Ergebnis der Sternsingeraktion Stand 10.01.2025: 

Obersimonswald 3.543,72 

Untersimonswald 6.143,06 

Bleibach 3.098,98 

Gutach 2.600,71 

Siegelau 2.240,00 

Ergebnis der Sternsinger 17.626,47 

Überweisungen 620,00 

Gesamt, Stand 10.01.2025 18.246,47 
 

Die Kilpensteige – Auf Spurensuche entlang eines verges-
senen Handelsweges 
Am Sonntag, 19. Januar lädt das Kath. Bildungswerk Simonswald zu 
einem heimatgeschichtlichen Vortrag mit Rolf Wehrle aus Furtwan-
gen ein. Er zeigt in seinem Bildvortrag „Die Kilpensteige - auf Spu-
rensuche entlang eines vergessenen Handelsweges“ die be-
wegte Geschichte des früheren Handelsweges durch das Simons-
wälder- und Kilpental auf, von der Zähringerstadt Freiburg über Furt-
wangen auf die Hochebene der Baar nach Villingen und berichtet von 
Häusern, Gasthöfen und Hofgütern entlang der Kilpenstraße. 
Der Vortrag findet im Pfarrgemeindehaus in Simonswald, Kirchstraße 
11 statt und beginnt um 19.00 Uhr. 
 

Statistik der Seelsorgeeinheit für 2024 
 

 Gesamt G B S U O 

Taufen 29 7 8 3 7 4 

Erstkommunion 36 8 9 5 14 -- 

Trauung 7 -- 1 1 4 1 

Austritt 37 11 15 1 8 2 

Wiederaufnahme 1 -- -- -- 1 -- 

Bestattungen 51 12 9 4 17 9 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
Am 29.03.2025 in St. Georg Bleibach: Pia Discher und Michael 
Scherzinger. 
 

Kursangebot: eigenverantwortlichen Entspannung - für 
Körper und Geist 
Eine Methode, die sich sehr gut in den Alltag einbauen lässt. Starte 
den Kurs und komm´ dabei zudem in den Genuss musiktherapeuti-
scher Entspannung. Die Kraft der Selbstentspannung: 
Ab 30.01.25, 7 x donnerstags, von 17:30 – 18:30 h oder 19:00 – 20:00 
h im kath. Gemeindehaus Untersimonswald, Gebühr 90 €. 
Infos und Anmeldung: Diana Dorer, Tel. 07683/1656, www.dianado-
rer.de  
 

Sa, 18.01.2025 Samstag der 1. Woche im Jahreskreis  Kollekte 
für die Pfarrkirche 

10:30 U  1. Weggottesdienst für Erstkommunionfamilien 

18:30 B  Eucharistiefeier am Vorabend - Josef Neumaier 
/ Franz-Josef u. Theresia Lindinger / Maria u. Her-
mann Faller u. Angeh./ Maria u. Karl Kern  

So, 19.01.2025  2. SONNTAG IM JAHRESKREIS Kollekte für die 
Pfarrkirche  

09:00 S  Eucharistiefeier - 1. Seelenamt Gertrud Resch / 
Vitus Schneider  

10:30 U  Eucharistiefeier - Patrozinium St. Sebastian - 
mitgestaltet vom Kirchenchor - Lambert und Elisa-
beth Weis, Grüner Baum / Thomas Tritschler  

12:00 U  Taufe Valentin Wehrle (U), Sophie Maurer (U) 

19:00 U  Vortrag Bildungswerk: Die Kilpensteige, Gemein-
dehaus 

Mo, 20.01.2025 Heiliger Fabian, Papst, Märtyrer [250] Heiliger 
Sebastian, Märtyrer [288]  

17:00 B  Rosenkranz 

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte, 
Franziskuskapelle 

Di, 21.01.2025 Heiliger Meinrad, Mönch auf der Reichenau, Ein-
siedler, Märtyrer [861] Heilige Agnes, Jungfrau, Märtyrin in Rom 
[304] 

18:30 U  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung - 
zum Hl. Sebastian  

19:00 B  2. Treffen der EKO-GruppenbegleiterInnen, Unter-
kirche St. Georg, B 

Mi, 22.01.2025 Heiliger Vinzenz Pallotti, Priester, Ordensgrün-
der [1850] Heiliger Vinzenz, Diakon, Märtyrer in Spanien [304] 

08:00 O  Eucharistiefeier 

18:30 B  ökumenisch ANgeDACHT 

Do, 23.01.2025 Seliger Heinrich Seuse (Suso), Ordenspriester, 
Mystiker [1366]  

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 24.01.2025 Heiliger Franz von Sales, Bischof von Genf, Or-
densgründer, Kirchenlehrer [1622] 

17:00 B  Rosenkranz 

18:30 G  Eucharistiefeier 

Sa, 25.01.2025 Bekehrung des heiligen Apostels Paulus  

18:30 G  Eucharistiefeier - am Vorabend 

So, 26.01.2025  3. SONNTAG IM JAHRESKREIS  

09:00 O  Eucharistiefeier 

12:00 S  Taufe: Leonie Fahrländer (S) 

Mo, 27.01.2025 Heilige Angela Merici, Jungfrau, Ordensgründe-
rin [1540]  

17:00 B  Rosenkranz 

18:00 B Eucharistiefeier - anschl. Anbetung u. Beichte, 
Franziskuskapelle 

Di, 28.01.2025 Heiliger Thomas von Aquin, Ordenspriester, Kir-
chenlehrer [1274] 

18:30 B  Eucharistiefeier - mit eucharistischer Anbetung 

19:30 U  Zeitlupengottesdienst für alle Erstkommunionel-
tern 

Mi, 29.01.2025 Mittwoch der 3. Woche im Jahreskreis  

08:00 O  Eucharistiefeier 

Do, 30.01.2025 Donnerstag der 3. Woche im Jahreskreis  

08:00 B  Laudes 

18:00 S  Rosenkranz 

18:30 S  Eucharistiefeier 

Fr, 31.01.2025 Heiliger Johannes Bosco, Priester, Ordensgrün-
der [1888] 

http://www.dianadorer.de/
http://www.dianadorer.de/
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17:00 B  Rosenkranz 

18:11 G  Festgottesdienst zum 100. Geburtstag der Nar-
renzunft Johlia 

Sa, 01.02.2025 Samstag der 3. Woche im Jahreskreis 

17:30 U  Beichte 

18:30 U  Eucharistiefeier am Vorabend - 1. Seelenamt für 
Josef Stratz  
Lina Schonhardt / Erhard Schonhardt  

So, 02.02.2025 Darstellung des Herrn  

09:00 S  Eucharistiefeier 

10:30 B  Eucharistiefeier 

 
Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach 
Mo/Di/Do 10-12 Uhr u. Mi 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113 
Pfarrsekretariat:  Anita Gehring 
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de 
Pfr. Rolf Paschke, Alexanderstr. 9,  
07681/4943667 rolf.paschke@kath-semes.de 
Pater Fèlicien Nimbona, pater.felicien@kath-semes.de 
07685/9139635 
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de 
Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Simonswald 
Mo/Do 9-11.30 Uhr u. Di 16-18 Uhr, Tel. 07683/246 
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel 
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de 
Gemeindereferentin Cornelia Nagel Tel 07683/919842 
cornelia.nagel@kath-semes.de 
Homepage: www.kath-semes.de 
Konto Nummer. IBAN DE94 6805 0101 0023 0060 74 

 

 
 

 
 
 
 
Wir suchen ab sofort für unsere Büro- & Sanitär-
räume (1x wöchentlich oder 14-tägig) eine zuverläs-
sige Reinigungskraft. 
Bei Interesse bitte melden unter: 07683/909046 

 
 

Werbung erregt Aufmerksamkeit 
 

Hier könnte Ihre stehen! 
 

 
 

 
Seit 2025 sind wir ein neues Team! 

Wir freuen uns auf Sie, 
neue Patienten sind willkommen. 

 

Hausarztpraxis Bleibach 

Dr. Sabine Seherr-Thoss 

Dr. Leonard Nicolaus 

Fachärzte für Allgemeinmedizin 

 
Raufeldstr. 1, 79261 Bleibach 

Tel. 07685-1611 
website: hausarzt-bleibach.de 

Online-Termine, Online-Rezepte und ÜW 
 

Die Sprechzeiten bleiben unverändert: 
Mo 8:30 - 19.00 Uhr 

Di  8:30 - 14.00 Uhr 

Mi  8:30 - 13.00 Uhr 
Do 8:30 - 12.00 Uhr und 16.00-19.00 Uhr 

Fr  8:30 - 12.00 Uhr 

 

 
Geliebt und unvergessen 

 
Wir trauern, aber lassen dich in Liebe gehen. 

 
Helmuth Füchter 

8.3.1958  -   1.12.2024 
 

Ria Westenbroek 
und alle Angehörigen 

 
Wir laden euch herzlich zur Trauerfeier ein, 

um mit uns Abschied zu nehmen. Diese findet 
statt am Sonntag, den 19 Januar 2025 um 

15:00 Uhr im Bürgersaal in Umkirch. 
 

Traueradresse: Mittelweg 20, 79224 Umkirch 

 

 

mailto:pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
mailto:rolf.paschke@kath-semes.de
mailto:pater.felicien@kath-semes.de
mailto:guenter.hin@kath-semes.de
mailto:pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
mailto:cornelia.nagel@kath-semes.de
http://www.kath-semes.de/
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Wir Backen ihr Brot! 
 
 
Nächste Termine finden 
am 07.02./07.03./04.04.25 jeweils um 10 und 14 Uhr 
statt. 
Sie bringen den Teig - wir backen ihr Brot! 
Sie essen gerne selbstgebackenes Brot?  
Am liebsten aus dem Holzbackofen? 
Jeden ersten Freitag im Monat heizen wir unser Back-
häusle für Sie an und backen Ihr Brot. Das Brotbacken 
beginnt immer um 10:00/ 14:00 Uhr. 
Sie bringen einfach Ihren eigenen Brotteig mit - am bes-
ten schon abgewogen in 800 gr. Teigstücken. 
Während Sie darauf warten, Ihre frisch gebackenen und 
duftenden Brotlaibe mit nach Hause zu nehmen, ist un-
sere Caféteria in der Werkstatt Elzach für Sie geöffnet. 
Anmeldungen unter: 07682/920910 oder 
https://www.lebenshilfe-kinzig-elztal.de/de/Angebote-
fuer.../-fuer-Elzach-und-Umgebung 
 

 

 
 

https://www.lebenshilfe-kinzig-elztal.de/de/Angebote-fuer.../-fuer-Elzach-und-Umgebung
https://www.lebenshilfe-kinzig-elztal.de/de/Angebote-fuer.../-fuer-Elzach-und-Umgebung
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